
Was ist wann
wo los?
REGION. Konzert, Kino, Kaba-
rett, Kunsthandwerkermarkt,
Kaninchenausstellung, … in
und umGöttingen herum ist die
ganze Woche über jede Menge
los. Was, wann und wo – das
erfährt man jede Woche mit
dem großen Terminkalender im
ExtraTiP.
Heute auf SEITE 9
Wer seine Veranstaltung mel-
den möchte, mailt an
redaktion@extratip-goettingen.de
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GÖTTINGEN. Die Stadt Göt-
tingen ruft dazu auf, Igel sicher
über denWinter zu bringen. Ins-
besondere unterernährte, hilflo-
se und verletzte Igel bräuchten
jetzt Hilfe, um die kalte Jahres-
zeit zu überstehen.

Gesucht werden Menschen, die
die ehrenamtlichen, aber bereits
stark ausgelasteten Igel-Pflege-
stellen unterstützen. Geholfen
werden könne zudem auf viel-
fältige Weise, etwa durch das
Bereitstellen geschützter Berei-
che zur Überwinterung, zum
Beispiel in Schuppen oder auf
überdachten Balkonen.
Wer einen passenden Garten
für die Auswilderung im Früh-
jahr hat, kann sich ebenfalls
einbringen. Auch bei dem Bau
von Schlaf- und Futterhäusern
aus Holz wird Unterstützung
gesucht.
Wer sich konkret in der Igelhilfe
engagierenmöchte, meldet sich
telefonisch bei der Stadt (Unte-
re Naturschutzbehörde: 0551
/ 400 36 86) oder per Whats-
app-Nachricht direkt bei einer
der Igelpflegestellen (Stephanie
Baehnisch-Schutte unter 0162
/ 333 26 36; Bettina Bauckholt
unter 0163 / 901 93 01).

KLEINE WILDE ECKEN

Helfen können auch schon
wenige, aber äußerst hilfrei-
che Maßnahmen im eigenen
Garten: Jede kleine wilde Ecke
bietet gute Verstecke und Rück-
zugsorte. Igeltunnel in Garten-
zäunen sorgen für die Durch-
gängigkeit der Lebensräume.
Wer auf Insektizide verzichtet,
erhöht die Nahrungsverfügbar-
keit, und bei der Gartenarbeit
umsichtig vorzugehen, kann
Igelleben retten.

AUF DER ROTEN LISTE

Der Igel hat sich als Kulturfolger
der menschlichen Ausbreitung
angepasst und nutzt gerne die
Gärten und Grünflächen im
Siedlungsbereich. Dabei be-
ginnt er in den Abendstunden
mit der Futtersuche und ist da-
bei auch auf Straßen und We-
gen anzutreffen, wo Gefahren
durch Fressfeinde und Autos
lauern. Die Bestände des Euro-
päischen Igels sind bereits seit
Jahren rückläufig, sodass er
2020 in Deutschland erstmals

auf die Vorwarnliste der Roten
Liste gefährdeter Tierarten ge-
setzt wurde.
Zum besseren Schutz von Igeln
hat die Stadt Göttingen im Fe-
bruar 2025 ein Verbot des
nächtlichen Betriebs von
Mährobotern im Gebiet der
Stadt Göttingen erlassen. Da-
von profitieren auch andere
nachtaktive Tierarten, wie Mäu-
se und Kröten.
Mehr Informationen zum Igel
sind bei den Organisationen Pro
Igel und Igelpfade zu finden.

PDG

Sicher in
den Winterschlaf
Die IGELPFLEGE sucht Hilfe / Unterstützung auch im Garten

Jeden Tag besonders einfach ALDI.
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Am 29. November werden über 200 Göttinger
Sportler zusammen mit dem Göttinger Sympho-
nieorchester für Unterhaltung sorgen. Wir verlo-
sen Freikarten. SEITE 2

Sport undMusik
Für eine zweiteilige Reportage war ein Fernseh-
team zuGast imGöttinger Universitätsklinikum.
In der kommenden Woche wird der Blick hinter

die Kulissen im NDR ausgetrahlt. SEITE 3

Klinikum im TV
UnimedizinVerlosung
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Jazz-Stars
Noch bis zum 7. November ist Göttinger Jazzfestival mit einem Mix
aus internationalen Stars (Foto: Delfeayo Marsalis) sowie Musikern
aus der regionalen Jazz-Szene. In der kommenden Woche steht der
Höhepunkt an: Die beiden Abende im Deutschen Theater. Dafür
können unsere Leserinnen und Leser Karten gewinnen. SEITE 8
Foto: Eric Waters Foto: viennapro-stock.adobe.com

Münz- und
Edelmetallhandel
Andreas Fenzl GmbH
Zertifizierter Goldankäufer

Seit über 30 Jahren familiengeführter
Fachhandel für Münzen und

Edelmetalle.
Ladengeschäft

Goetheallee 4, 37073 Göttingen
300 m vom Bahnhof

Öffnungszeiten:
Mo–Di–Do: 10–13, 15–17 Uhr

Fr: 10–13 Uhr und nach Vereinbarung

An- und Verkauf
von Münzen, Medaillen,

Orden, Anlagegold u. -silber,
Schmuck, Altgold, Altsilber, Silber- u.
versilbertes Besteck, Zinn, Bern-
steinketten, Taschenuhren,
Zahngold u. Militaria

Interessante Sammlungen
und Nachlässe übernehmen wir

auch gern direkt bei Ihnen Zuhause

Tagesaktuelle Ankaufspreise
mit Barauszahlung

Telefon: 0551-48 40 16

✁
✁

✁

✁
✁

✁

SCHADI
Polsterarbeiten aller Art
Schaumstoff-SOFORT-Zuschnitt

Wir polstern
Ihr Polsterstück auf.
Posthof 10 - 37081 Göttingen

Tel. o551 33300 . 0163 1515733
www.schadi-polsterei.de
Mail: Schadi@mail.de

Hauptgeschäft:
Hauptstr. 27 · 37136 Seulingen

Tel.: 05507-7320
Di.–Fr. 7.00–13.00 & 15.00–18.00 Uhr

Sa. 7.00–12.00 Uhr
Filiale Bovenden:

Rathausplatz 22 · 37120 Bovenden
Tel.: 0551-83069

Di.–Fr. 7.00–17.00 Uhr
Sa. 7.00–12.00 Uhr

• Wiener Würstchen
11,90 €/kg

• Oberschalen-Schnitzel
vom
Schwein 7,90 €/kg

Angebote
vom 28.07-01.08.2026 in den

Geschäften in Bovenden und Seulingen

• Rohschinken
Aufschnitt

22,90/kg
• Hausmacher
Leberwurst

9,90/kg

• Kassler
9,90 €/kg

• Hausmacher Leberwurst
9,90 €/kg

• Weißwurst
9,90 €/kg

• Rotwurst
9,90 €/kg

vom 03.11 - 07.11.26 in den

Rudolf-Winkel-Str. 16, 37079 Göttingen
Mo.-Fr. 9:00-18:00 Uhr|Sa. 9:00-17:00 Uhr

Besuche uns jetzt!

Authentische italienische Spezialitäten

www.meridiano.info

02.02.27 I Stadthalle Göttingen
Tickets an allen bekannten VVK-Stellen und unter
www.eventim.de I www.reservix.de

www.gartenfestivals.de

Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse

Do. 14 - 20 Uhr | Fr. & Sa. 12 -21 Uhr | So. 11 - 19 Uhr

05. – 08. November
12. – 14. November

Vorweihnachtlicher Markt

FREIKARTEN zu gewinnen!
QR-Code scannen & teilnehmen

An 2 Woch
enendenOTZIPKÁ S

Fleisch-undWurstwaren
aus eigener Schlachtung

und Herstellung

www.wurstauskrebeck.de

RoteStr. 7 • 37434Krebeck
Tel. 05507-7988

Do.+Fr. 8.00-13.00u. 15.00-18.00Uhr
Sa. 8.00 -12.00Uhr

Hauptstraße21 • 37434Bilshausen
Tel. 05528-982589

Di.,Do.+Fr. 7.00-13.00u.15.00-18.00Uhr
Mi. 7.00 -13.00Uhr;Sa. 7.00 -12.00Uhr

Schweineschnitzel
1 kg 9,99€
Frische Bratwurst
100g 0,99€
Teewurst
100g 1,15€
Frischwurstaufschnitt
100g verschieden sortiert 1,55€

Angebot vom
03.11.-07.11.2026

Jeden Donnerstag in
Krebeck warmes Mett und

Kesselfleisch!

Partyservice

BUSREISEN AB
Göttingen, Adelebsen, Ebergötzen,

Bovenden, Dransfeld & Nörten-Hardenberg
27.11.26 Weihnachtszauber 59 €

Schloss Bückeburg
29.11.26 Adventsmarkt 39 €

Kloster Wöltingerode
02.12.26 Gänseessen „satt“ 99 €

am Arendsee
06.12.26 „Historischer Weihnachtsmarkt“ 52 €

in Lüneburg

www.schoenherr-reiseservice.de | info@schoenherr-reiseservice.de
Mittlere Volperstraße 4 | 37170 Uslar

0049 151 250 22 516
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Ganz Göttingen steht auf Softschuhe mit Trampolineffekt
wellbe erleben in der Güterbahnhofstraße 4-6 bei Orthopädieschuhtechnik Hübener
„Wir als etabliertes Unterneh-
men Orthopädieschuhtechnik
Hübener sind froh, dass wir uns
die exklusive wellbe-Lizenz für
die Region sichern konnten“,
heißt es aus der Güterbahnhof-
straße 4-6 in Göttingen. Kein
anderes Unternehmen in der
Region habe so viele verschie-
dene Modelle der einzigartigen
Softschuhe von wellbe sofort
lieferbar.

GEZIELTE ENTLASTUNG
UND BELASTUNG

wellbe hat in den vergangenen
sechs Jahren den Gesundheits-

schuhmarkt revolutioniert. Die
Laufsohle aller wellbe-Modelle
bewirkt zusätzlich zu persönli-
chen orthopädischen Einlagen
nicht nur eine gezielte Druck-
entlastung in den Füßen und
Gelenken, sondern fördert auch
durch seine ausbalancierte Trai-
ningsbelastung der Muskulatur
und des Bänderapparates die
Therapie seiner Nutzer.

Ganzohne Zeitaufwandwerden
auch die Venen verstärkt durch-
blutet – eine tolle Kombination
mit Kompressionsstrümpfen.
Wir gelten als Profis für Kom-
fortschuhe und modische Schu-

he in der Region und sind froh,
den wellbe-Shop in unserem
Hause integriert zu haben.
Mit den Softschuhen von well-
be können wir unseren Kunden
noch besser helfen, und seine
Nutzer können vielen Proble-
men in Gelenken und Venen
vorbeugen.

Wir freuen uns auf Sie – auch
Sie werden begeistert sein!

Nur am Dienstag, 10.
November, vor Ort: Michael

Scheike, Ex-Fußballprofi
und der wellbe-Erfinder.

Foto: wellbe

Rosdorfer Weg: Baustart erst Ende November

Göttingen bleibt Tourismusmagnet

GÖTTINGEN. Der für Montag vorgesehene
Baubeginn auf der Landesstraße 573 zwischen
Göttingen und Rosdorf wird auf (voraussichtlich)
Montag, 23. November, verschoben. Das ver-
meldete die Niedersächsische Landesbehörde für
Straßenbau und Verkehr in Bad Gandersheim –
leider erst nach Redaktionsschluss unserer Zeitung
in der vergangenenWoche.
Nach Mitteilung der Behörde sind nicht vorher-
sehbare, längere Lieferzeiten für Materialien des
Auftragnehmers Ursache der Verzögerung. STAR

ÖTTINGEN. Göttingen bleibt
als Reiseziel attraktiv. Nach Re-
kordzahlen 2025 gingen die An-
künfte und Übernachtungen im
ersten Halbjahr 2026 leicht zu-
rück, seien aber weiter auf sehr
hohem Niveau, das vermeldet
die Göttingen Marketing GmbH
Mit 343.255 Übernachtungen
liegt Göttingen im ersten Halb-

jahr 2026 nach Angaben des
Landesamtes für Statistik Nie-
dersachsen (LSN) auf Kurs für
das zweitbeste Jahresergebnis
seit Beginn der touristischen Da-
tenerfassung. Gegenüber dem
rekordträchtigen Vorjahr be-
deutet dies einen Rückgang von
nur 2,3 Prozent im Vergleichs-
zeitraum.

Zwischen Januar und Juni 2026
begrüßte Göttingen 197.598
Gäste. Das entspricht einem
Rückgang von 3,2 Prozent ge-
genüber dem ersten Halbjahr
2025. Dieser Rückgang zeigte
sich bei internationalen Gästen
mit -4,6 Prozent etwas stärker
als bei Gästen aus dem Inland
mit -3,0 Prozent. GMG/STAR

GÖTTINGEN. Die Vorberei-
tungen für die Benefiz-Gala
Sport Meets Music laufen auf
Hochtouren. Am Sonntag, 29.
November, werden ab 16 Uhr
in der Sparkassen-Arena über
200 Mitwirkende aus Göttinger
Sportvereinen und dem Hoch-
schulsport zusammen mit dem
Göttinger Symphonieorchester
für beste Unterhaltung sorgen.
Tickets für Sport Meets Music
kann man bereits im Vorverkauf
erwerben. Unsere Leserinnen
und Leser können fünfmal zwei
gewinnen.

Ausrichter der Veranstaltung
ist der Stadtsportbund Göttin-
gen (SSB). Der Moderator des
Abends wird Dennie Klose sein.
Der Erlös der Veranstaltung
geht wie in den vergangenen
Jahren auch an Jugendprojekte
der Göttinger Sportvereine.
Auftreten werden folgende
Gruppen
1. RC Göttingen (Rollkunstlauf),
ASC Göttingen (Ballett, Basket-
ball, Stepptanz, Irish-Pop und
K-Pop), GW Hagenberg (Pow-
er-Drumming), Hochschulsport
(Kunstradfahren, Dance-Fitness
und Akrobatik), LG Göttingen
(Hürdenballett), Tuspo Weende

(Kinderturnen) und TWG 1861
(Line Dance und Unterwasser-
rugby).
Auf der Homepage des SSB
www.ssb-goettingen.de gibt es
alleweiteren Informationen und
den Link zum Ticketshop.
Sportvereine erhalten bei einer
Sammelbestellung von min-
destens 15 Eintrittskarten eine
Ermäßigung von 20 Prozent.
Diese Tickets können per E-Mail

an info@ssb-goettingen.de
oder persönlich während der
Geschäftszeiten im SSB-Büro im
Sandweg 5 bestellt werden.
Verlosung
Fünfmal zwei Karten für die Be-
nefiz-Gala werden verlost. Wer
zwei gewinnen möchte, kann
ab sofort und bis einschließ-
lich Dienstag unter gturl.de/
gewinnspiel teilnehmen (QR-
Code). STAR

Hürdenballett und GSO
Sport Meets Music: VERLOSUNG zum Event am 29. November in der S-Arena

Matthias Max
Moebius

10 Fragen
zur Person

1. Meine erste CD/LP/Download war ...
…„Lamb lies down on Broadway“ von Genesis (LP).

2. Mein erstes Geld habe ich verdient ...
…mit dem Putzen des ersten schwul/lesbischen Buchladens
in Hamburg und ausgegeben wahrscheinlich für Kneipentouren.

3. Die größten Erfindungen der Menschheit sind für mich ...
…das Noise-Cancelling (zum Beispiel fürs Reisen),
der 3-D-Drucker (einfach nur faszinierend) und das Theater – ganz grundsätzlich: eine der wichtigsten kulturellen Errungenschaften!

4. Erfundenwerden müsste unbedingt noch ...
…der Rucksack mit Innenbeleuchtung, die Tarnkappe, Fliegen können ohne Flugzeug.

5. Ich kann auf alles verzichten, nur nicht auf ...
…Musik und Theater.

6. Wenn ich nur 15 Euro für denWochenend-Einkauf habe, dann besorge ich davon ...
…Tee, Bier und Dinkelflocken und noch etwas Obst.

7. Meine Lieblingsrolle in einem Film oder Bühnenstück wäre…
... Hofnarr oder Putzfrau.

8. Wenn ich König von Südniedersachsen wäre, dann ...
… gäb’s kostenlose Parkplätze in der Innenstadt von Göttingen, flächendeckend kostenlose IT-Beratung, und die sofortige Totalsanie-
rung des Deutschen Theaters – koste es, was es wolle.

9. 2026 freue ich mich noch besonders darauf ...
… in meinem Atelier zu arbeiten und dort kaum Ablenkung ausgesetzt zu sein sowie früh morgens erst mal zu schwimmen.

10. In meinem Lebenmöchte ich unbedingt noch ...
… Saxofon in einer Rentnerband spielen sowie nach Mexiko (Atzteken) fliegen
und nach Japan (Kyoto) und nach Nevada.

Noch bis zum 15.November läuft
im Künstlerhaus Göttingen die
Jahresausstellung „beifang“ des
Bunds Bildender Künstler (BBK)
Südniedersachsen. Zu sehen sind
Malerei, Plastik, Objektkunst,
Fotografie, Collage, Enkaustik,
Installation und Assemblage von
31 Kunstschaffenden.
Einer von ihnen ist Matthias Max
Moebius (Modellbau – Mixed
Media – Installationen).
Geboren 1957 in Frankfurt stu-
dierte er Kunst- und Werkerzie-
hung in Mainz (bis 1984) sowie
Freie Kunst und Bühnenbildnerei

in Hamburg (bis 1998). Er war als
Bühnen- und Kostümbildner an
diversen Stadt- und Staatsthea-
tern beschäftigt, außerdem als
Dozent an der Theaterakademie
Hamburg und an der Filmschule
Köln, durchlief anschließend di-
verse Weiterqualifikationen. Bis
2017 war Moebius Gymnasial-
lehrer für Kunst und Darstellen-
des Spiel in Berlin und danach in
Göttingen am Otto-Hahn-Gym-
nasium bis 2024.
Seitdem ist er frei schaffend als
Künstler aktiv.
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Notruf Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Allgemeinärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Krankentransport-Leitstelle 05 51 / 1 92 22

Gift-Informations-Zentrum 05 51 / 1 92 40

Telefon-Seelsorge 08 00 / 111 0 111

Kinder- und Jugendtelefon 08 00 / 111 0 333

Frauenhaus Göttingen e.V. 05 51 / 5 21 18 00

Elterntelefon 08 00 / 111 0 550

Privatärztlicher Notdienst 05 51 / 1 92 57

Zahnärztlicher Notdienst 05 51 / 50 46 16 39

Tierarzt-Notdienst: www.tierarzt-notdienst-goettingen.de

Notdienste

Ärztlicher Notdienst Göttingen und Umland
Göttinger Notdienst-Ambulanz im Universitätsklinikum (Montag, Dienstag, Donnerstag 19-22 Uhr,
Mittwoch und Freitag 15-23 Uhr sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.30-23 Uhr)

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notdienst im Universitätsklinikum 05 51 / 70 70 92 45

Apotheken-Notdienst am Samstag

Göttingen und Umland
Eikborn-Apotheke in Göttingen-Elliehausen,Am Eikborn 28 (8-8 Uhr) 0551 / 66 8 66

Adelebsen/Dransfeld
die Göttinger Notdienst-Apotheke (s.o.) oder:
Löwen-Apotheke in Uslar, Neustädter Platz 26 (8.30-8.30 Uhr) 0 55 71 / 22 06
Kesper-Apotheke inWitzenhausen,Am Eschbornrasen 11 (9-9 Uhr) 0 55 42 /5 07 59 00

Radolfshausen/Eichsfeld
Apotheke am Holzweg in Heiligenstadt, Holzweg 3 (8-8 Uhr) 0 36 06 / 61 43 25
Apotheke am Rathaus in Herzberg,Marktplatz 36 (9-9 Uhr) 0 55 21 / 99 200

Zahnärztlicher Notdienst
ZentraleAuskunft für Göttingen, Bovenden, Friedland, Gleichen und Rosdorf unter
notfallbereitschaft.kzvn.de
Duderstadt: Zahnärztlicher Notdienst für Samstag und Sonntag unter Telefon 0 53 81 / 9 41 86 02
Adelebsen und Kreis Northeim: Katja Recke, Grimsehlstrasse 40 in Einbeck,Tel. 0 55 61 / 7 35 32

Apotheken-Notdienst am Sonntag

Göttingen & Umland
Süd-Apotheke, Reinhäuser Landstraße 25 (8-8 Uhr) 0551 / 70 62 73
Apotheke Dr.Anschütz in Geismar, Hauptstraße 23a (jeden Sonntag von 10 - 16 Uhr) 05 51 / 50 07 80

Adelebsen/Dransfeld
die Göttinger Notdienst-Apotheken (s.o.) oder:
Löwen-Apotheke in Uslar, Neustädter Platz 26 (8.30-8.30 Uhr) 0 55 71 / 22 06

Radolfshausen/Eichsfeld
Markt-Apotheke in Duderstadt,Marktstraße 7 (9-9 Uhr) 0 55 27 / 9 82 50
Adler-Apotheke in Großbodungen, Chausseestraße 66-70 (8-8 Uhr) 03 60 77 / 20 2 22

Zahnärztlicher Notdienst
Zentraler Ansagedienst für Göttingen, Bovenden, Friedland, Gleichen und Rosdorf unter
notfallbereitschaft.kzvn.de
Duderstadt: Zahnärztlicher Notdienst für Samstag und Sonntag unter Telefon 0 53 81 / 9 41 86 02
Adelebsen und Kreis Northeim: Martin Sander, Suteroder Strasse 7 in Katlenburg-Lindau,Tel 0 55 52 / 71 97

Sämtliche Notfallvertretungsdienste sind bundesweit abrufbar unter Telefon 116 117

Foto:Tobias Christ

Foto: SSB

–Anzeige –

MEINE MEINUNG

Menschen und Tiere, das ist
eine Geschichte voller Missver-
ständnisse. Vor allem wenn es
um Haustiere geht, setzt bei vie-
len der Verstand aus. Aktuelles
Beispiel: Igel. Die sind absolut
angesagt als Haustiere, genau-
er: Afrikanische Weißbauchigel.
Mit denen lassen sich zuckersü-
ße Fotos für die sozialenMedien
machen – da kann keine Katze
mithalten. Die Folge: Die Nach-
frage wächst.
Wie kam die afrikanische Vari-
ante des Igels zu dieser zweifel-
haften Ehre? Irgendjemand hat-
te mal die Idee, Igel in der Woh-
nung zu halten. Ist aber ver-
boten, weil Igel Wildtiere sind.

Die Gesetzeslücke: Afrikanische
Weißbauchigel sind keine hei-
mischen Wildtiere. Deshalb
werden sie nun fleißig gezüch-
tet und im Internet schon für
wenige Euro in verschiedenen
Farben angeboten, gerne mit
dem Hinweis „pflegeleicht“.
Mal abgesehen davon, dass
kein Haustier pflegeleicht ist:
Dass es die afrikanischen Igel so
gar nicht sind, darauf weist je-
der auch nur halbwegs seriöse
Zoohändler hin. Die artgerechte
Haltung sei mit einem hohen
Aufwand verbunden.
Vor den Folgen dieser Machen-
schaften warnen Tierschützer
schon länger: Falsche Ernäh-

rung oder zu wenig Bewegung
würden oft zu Krankheit und
frühem Tod führen.
Dabei gibt es (noch) jedeMenge
heimische Igel, die zwar keinen
weißen Bauch haben, aber ge-
nauso niedlich sind. Sie brau-
chen im Herbst dringend Unter-
stützung. Die hiesigen Igelhilfen
suchen händeringend Freiwilli-
ge. Denn manche Igel brauchen
noch ein Quartier für den Win-
terschlaf oder vorher noch ein
bisschen Winterspeck. Für ein
süßes Foto sind sie auch bestens
geeignet. Und mit KI bekom-
men sie ganz schnell einen wei-
ßen Bauch, wenn es denn sein
muss. Stefanie Arndt

Stachel-Boom

2 LOKALES 31. OKTOBER 2026



Plein-Air-Impressionen aus der Region

Geld für Striegel und Grubber

Das Uniklinikum wird Fernsehstar

Ausstellung „Plein-Air-Impressionen aus der Region – mit neuen Bildern“ in den Räumen von Betten Kraft

Mit 100.000 Euro in die landwirtschaftliche Selbstständigkeit: Landwirtschaftsministerin besucht Brothof Waake

Zweiteilige NDR-Reportage aus der UMG am 4. und 5. November

HEDEMÜNDEN. DirkMalecki,
Inhaber von Betten Kraft in He-
demünden, lädt bis 31. Dezem-
ber zur diesjährigen Ausstellung
seiner neuesten Ölbilder in sein
Bettenhaus ein.

Ein Großteil der Bilder im Plein-
Air-Stil mit Impressionen ist
wieder in der Region Weser-
bergland entstanden. Die Bilder

zeigen besonders stimmungs-
volle, farbintensive Eindrücke
der Landschaft. Dirk Malecki:
„Meine Plein-Air-Bilder sind Im-
pression, meine Wahrnehmung
des in der Natur Gesehenen
und Expression, der Ausdruck
des von mir Empfundenen, zu-
gleich. Ich hoffe, dass sich das
von mir beim Malen empfun-
dene Glücksgefühl auch beim
Betrachter der Bilder einstellt.“
Malecki ist seit vielen Jahren
leidenschaftlicher und ambitio-
nierter Hobby-Maler.
Als neue Stilrichtung hat er die
Abstraktion für sich entdeckt:
„Für mich greifen abstrakte und
gegenständliche Malerei inein-
ander. Es gilt Formen und Far-
ben in eine für den Betrachter
angenehme Ordnung zu brin-
gen. Ich empfinde es als große
Herausforderung, ohne kon-
krete Vorlage ein Bild von innen

nach außen zu malen. Sicher
fällt es leicht, auf der Leinwand
ein Chaos herzustellen, indem
man wild Farben und Formen
platziert. Die Kunst besteht
darin, dieses Chaos danach zu
einem ansprechenden Bild zu
ordnen.“

Gezeigt wird in der Ausstellung
eine Auswahl von mehr als 100
kleinformatigen Ölbildern, die
Stimmungen wiedergeben, die
Dirk Malecki in den Landschaf-
ten der Region um Hann. Mün-
den und auf seinen Reisen an
die Nordsee entdeckt hat: „Ich

lasse mich gern durch eine an-
dere Umgebung inspirieren. Vor
Ort kann ich die Atmosphäre
und das Licht ungefiltert in mich
aufnehmen. Für mich verändert
und verfälscht ein Foto den Ein-
druck viel zu sehr. Deshalb male
ich am liebsten Plein Air direkt
vor dem Motiv stehend. Gern
male ich amMeer, das besonde-
re Licht und die Weite der Land-
schaft und der Himmel sprechen
mich an.“

Die Ausstellung
Zu sehen ist die Ausstellung zu
den Öffnungszeiten von Betten
Kraft (Mündener Straße 9 in He-
demünden), Dienstag bis Frei-
tag von 10 bis 17 Uhr und Sams-
tag von 10 bis 14 Uhr. Weitere
Informationen und Bilder unter:
www.dirk-malecki.de/pleinair/
oder auch bei Instagram @dirk_
malecki. VIBRIO

WAAKE. VonAckerbau, Grün-
land und Gemüseanbau über
Tierhaltung bis hin zur Direkt-
vermarktung mit der eigenen,
namensgebenden Hofbäckerei,
in der mit Getreide aus eigenem
Anbau gebackenwird: Der Brot-
hof Waake ist ein ökologisch
wirtschaftender Gemischtbe-
trieb. Sein Fortbestand wird
durch das Existenzgründungs-
programm des Landes Nieder-
sachsen unterstützt. Landwirt-
schaftsministerin Miriam Staud-
te informierte sich vor Kurzem
dazu im Rahmen eines Hofbe-
suchs bei den neuen Inhabern.

Katharina und Till Theato haben
den BrothofWaake im Juli 2024
außerfamiliär übernommen.
Die Förderung von insgesamt
100.000Euro,die sie imRahmen
der Existenzfördermaßnahme
erhalten, haben sie bereits zum
Teil in ackerbauliche Geräte wie
einen Striegel zurmechanischen
Unkrautbekämpfung und einen
Grubber zur Bodenbearbeitung
investiert. Diese Geräte spielen

für ihre Biolandwirtschaft eine
zentrale Rolle.
„Die Übernahme eines land-
wirtschaftlichen Betriebes ist
für junge Landwirtinnen und
junge Landwirte ein großer
Schritt, der häufig mit erhebli-
chen Investitionen verbunden
ist. Gleichzeitig wird es für viele
Betriebe immer schwieriger, ei-
nen passenden Hofnachfolger
zu finden. Mit der Existenzför-
derung unterstützen wir junge
Menschen dabei, den Sprung in
die Selbstständigkeit zu wagen
und ihre Betriebe für die Zu-
kunft aufzustellen. Die Betriebs-
leiter des Brothof Waake zeigen
eindrucksvoll, wie das gelingen
kann“, so Staudte.
Katharina und Till Theato freuen
sich über die Förderung: „Wir
haben einen traditionsreichen
Hof in einer schwierigen Phase
übernommen. Die Förderung
hilft uns, gezielt in Technik zu in-
vestieren, die unseren Ökoland-
bau effizienter und bodenscho-
nender macht und den Brothof
als Arbeitgeber und Nahversor-

ger mit regionaler Wertschöp-
fung im Dorf zu erhalten.“

Für interessierte junge Landwir-
tinnen und Landwirte beginnt
ab dem 1. Januar 2027 ein neu-
er Antragszeitraum.

DER BROTHOF

Der Brothof Waake wird nach
Bioland-Richtlinien bewirtschaf-
tet. Er umfasst etwa 99 Hek-
tar, davon sind rund 56 Hektar
Ackerland, rund 42 Hektar Dau-

ergrünland und ein kleiner Teil
Gemüseanbau. Das Landwirts-
paar hält Mutterkühe der Rasse
Angus mit Nachzucht und be-
treibt eine Herdbuchzucht mit
Bunten Bentheimer Schweinen
und Leineschafen. STAR

GÖTTINGEN. Täglich werden
Tausende Patientinnen und Pa-
tienten in der Universitätsme-
dizin Göttingen versorgt. Für
das NDR-Format „Die Nord-
reportage“ begleitete ein Ka-
merateam Menschen aus ganz
unterschiedlichen Bereichen der
Klinik, deren Arbeit oft unsicht-
bar bleibt und doch für die Ver-
sorgung von großer Wichtigkeit
ist. In zwei Folgen blickt die Re-
portage unter dem Titel „Im Ein-
satz für die Uniklinik“ hinter die

Kulissen eines der größten Kran-
kenhäuser Norddeutschlands.
Die Kamera ist unter anderem
an der Seite von OP-Pflegekraft
Vanessa Junitz. Auch Mecha-
troniker Lars-Simon Facius blickt
die Kamera über die Schulter. Im
zweiten Teil der Reportage ist
die Kamera unter anderem mit
Blutfahrer Daniel Knoke (Foto)
unterwegs. Um Gewebe, Orga-
ne und Tumore lebender Patien-
tinnen und Patienten dreht es
sich in der Pathologie. Oberärz-

tin Dr. Laura Langer arbeitet hier
im sogenannten Zuschnitt.
Die Nordreportage zeigt das
NDR-Fernsehen am Mittwoch,
4. November. Einen Tag später,
am Donnerstag, 5. November,
ist der zweite Teil mit dem Titel
„Im Einsatz für die Uniklinik –
Tumor, Technik, Teamarbeit“
zu sehen. Die Sendungen begin-
nen jeweils um 18.15 Uhr. Ab 4.
November ist der Zweiteiler zu-
dem in der ARD-Mediathek zu
sehen. STAR

Foto: fskphotography

Ministerin Staudte (r.) mit dem Betriebsleiter-Paar Katharina und Till Theato bei den Bunten Bentheimer
Schweinen des Brothofs Waake. Foto: ML Niedersachsen

Foto: NDR

Seit über 60 Jahren

www.guenther-bestattungshaus.de
Tel.: 05 51/50 48 30

Königsallee 44
37081 Göttingen

24 Stunden
dienstbereit

Mehr möglich machen
Kraft Ihres Willens

Hinterlassen Sie das Wichtigste im Leben:
bestmögliche Gesundheit. Erfahren Sie

mehr über die Möglichkeiten, mit
Ihrem letzten Willen Gutes zu tun.

Bestellen Sie unverbindlich den
Testamentsratgeber der UMG.

Online bestellbar unter:
www.umg.eu/testamentsspende

Oder rufen Sie uns an: 0551/39-61005

Kostenlos

bestellen!

Buche 25/33cm kammertrocken u.
gesiebt Lieferung 05571-3029168

www.energiehof-vahle.de

BRENNHOLZ

07. & 08. NOV.
VERKAUFSOFFENER SONNTAG
VON 12:00 - 17:00 UHR
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Alle Abbildungen sind Modellbeispiele.

Strickpullover
Gr. S- / XXL / 3XL

Sweatshirt oder Hoodie
Gr. S-3XL

Was wäre Ihr
letztes Geschenk
an die Welt?

(030) 29 77 24 36
www.mein-erbe-tut-gutes.de
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Wenn es ums Planen, Renovie-
ren oder Bauen geht, ist BACH
in der ganzen Region seit Jahr-
zehnten ein verlässlicher Partner
sowohl für das Handwerk als
auch für Endkunden. Die Firma
feiert in diesem Jahr großes Ju-
biläum, denn bereits vor 120
Jahren wurde sie im westfäli-
schen Lippstadt gegründet.

1906 eröffneten die Brüder
Anton und Hermann Bach ei-
nen Baustoffhandel. Heute ist
daraus ein Unternehmen mit
29 Standorten geworden, das
eine große Auswahl an Baustof-
fen, Fliesen und alles aus dem
Bereich Sanitär, Heizung und
Klima (SHK) bietet. Ein wesent-
licher Erfolgsfaktor der Unter-
nehmensgeschichte ist dabei
die enge Zusammenarbeit mit
dem leistungsstarken Hand-
werk und der Industrie. BACH
arbeitet mit rund 800 Lieferan-
ten zusammen, überwiegend
aus Europa und teilweise sogar
direkt aus der Region. Diese
gewachsenen Partnerschaften
sichern den Zugang zu hoch-
wertigen Markenprodukten
und innovativen Lösungen. So
stellt BACH seinen rund 5.000
Kunden täglich ein attraktives
Angebot an Premiumprodukten
für unterschiedlichste Bau- und
Renovierungsvorhaben zur Ver-
fügung.

Seit 1999 gibt es die Göttinger
Niederlassung, die mit ihren
rund 130 Mitarbeitern und 13
Standorten ein wichtiges Stand-
bein des Unternehmens ist.

Beständig und zuverlässig sein
und dabei immer bereit, sich auf
neue Anforderungen einzustel-
len – das ist das Geheimnis des
Erfolgs. Dass Bach so vielseitig
aufgestellt ist, ist eine weitere
große Stärke. Denn dadurch
gibt es hier nicht nur alles aus ei-
ner Hand, auch das Know-how
des Teams ist entsprechend
groß. Die Weitervermittlung
des Expertenwissens ist dabei
fester Teil der Partnerschaft mit
dem Handwerk. Und das geht
weit über die Produkt-Beratung
hinaus. Die Bach-Akademie
etwa ist ein etabliertes Weiter-
bildungsangebot sowohl für
Handwerksbetriebe als auch für
Mitarbeiter. Die Inhalte reichen
von Produkt- und Technikkunde
bis hin zu Unternehmensent-
wicklung und Gesundheitsthe-
men. „Wir möchten unsere

Kunden nicht nur mit Material
und Ware versorgen, sondern
sie auch aktiv unterstützen, um
gemeinsam mit uns erfolgreich
zu sein“, so Geschäftsführer Se-
bastian Funke.

Wobei die zuverlässige Versor-
gung mit Material undWare ein
wichtiger Grund ist, warum sich
so viele Kunden seit so vielen
Jahren auf Bach verlassen. Die
Logistik ist bestens aufgestellt:
Für den Bereich der Göttinger

Niederlassung gibt es ein rund
10.000 Quadratmeter großes
Zentrallager in Hardegsen. Hier
lagert so gut wie alles, was die
Firma anbietet. „Deshalb sind
alle unsere Produkte zeitnah
lieferbar, das gilt insbesondere
auch für unseren Profi-Abhol-
markt in der Florenz-Sartori-
us-Straße, der einer der größ-
ten der Region ist“, erklärt der
Vertriebsleiter für das Vertriebs-
gebiet Mitte, Martin Korte.
Bach-Abholmärkte gibt es für

Handwerkskunden in der Re-
gion zudem unter anderem an
den Standorten in Duderstadt,
Einbeck, Northeim und Ostero-
de.

Auch in der Logistik profitiert
dasUnternehmen von seiner Be-
reitschaft, sich auf immer neue
Herausforderungen einzustel-
len. Kürzlich hat sich Bach mit
der Elmer-Gruppe einen starken
Partner aus dem SHK-Bereich
ins Boot geholt. Mit dieser Ko-
operation wird die zukunfts-
fähige Entwicklung sowohl im
Bereich Logistik als auch in der
Digitalisierung vorangetrieben.

Was Bach also von vielen ande-
ren unterscheidet, ist, dass hier
von der Planung mit Experten
über die zuverlässige Lieferung
bis hin zu Auswahl und Einsatz
der Waren mit Profi-Unterstüt-
zung alles in einer Hand liegt.
Und zwar in der Hand eines
großen und starken Teams, in
dem für jedes Vorhaben und für
jedes Problem eine Lösung ge-
funden werden kann.

Selbstverständlich ist, dass das
Warenangebot bei Bach Profi-
qualität hat. Denn beim Bauen
und Renovieren handelt es sich
um langfristige Investitionen
und da braucht es langlebiges
und belastbares Material, das
für den entsprechenden Zweck
geeignet ist und fachgerecht
verarbeitet wird. Genau das

bekommt, wer sich bei seinem
Projekt auf Bach verlässt.

Von diesem gut eingespielten
Netzwerk profitieren auch die
Endkunden: Dadurch, dass
Bach sowohl eine Riesen-Aus-
wahl an Fliesen (und sonstigen
Boden- und Wandbelägen) so-
wie die entsprechende Technik
anbietet, können zum Beispiel
Bäder komplett durchgeplant
werden. „Exakt so, wie das Ba-
dezimmer in unserer professio-
nellen Planung aussieht, wird
es am Ende auch realisiert, bis
hin zur letzten Fliese“, so Mar-
tin Korte. Einen ersten Eindruck
von dem, was alles möglich ist,
kann man sich in der 860 Qua-
dratmeter großen Ausstellung
in der Florenz-Sartorius-Straße
3 verschaffen. Sie ist montags
bis samstags geöffnet. Für die
konkrete Planung des heimi-
schen Badezimmers kann dann
jederzeit ein Termin vereinbart
werden.
Auch in Sachen Heiztechnik ist
die Auswahl und die Expertise
groß. „Von Wärmepumpen für
ganz verschiedene Einsatzorte
bis hin zur klassischen Gasther-
me bieten wir alles an – und ste-
hen gerne beratend zur Seite,
wenn es darum geht, die beste
Lösung für jeden einzelnen Kun-
den zu finden. Auch hier bieten
wir die ganze Dienstleistungs-
kette mit großem Angebot und
kompetenter Beratung“, so der
Vertriebsleiter. STAR

120 Jahre BACH mit Blick
in die Zukunft
Starker Partner rund ums Planen, Renovieren und Bauen.
Die Hermann Bach GmbH & Co. KG feiert ihr 120-jähriges Jubiläum.

Der Vertriebsleiter für das Vertriebsgebiet Mitte, Martin Korte (l.), und Geschäftsführer Sebastian Funke. Fotos: Bach

120 Jahre
SONDERVERÖFFENTLICHUNG

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
ZUM 120-JÄHRIGEN
FIRMENJUBILÄUM!

Besuchen Sie das Bekotec ComepetenceCenter
bei Hermann Bach GmbH & Co. KG in Göttingen
und entdecken Sie unsere Produkte.

Wir gratulieren
zum 120-jährigen Jubiläum!
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Attraktiver
Arbeitgeber

Kleiner Blick in die Firmengeschichte

Ausbildung bei Bach in einem Team von
rund 500 Beschäftigten

Das Bach-Team wächst und
ist immer auf der Suche nach
Nachwuchs. Rund 20 Auszubil-
dende gibt es aktuell allein im
Bereich der Niederlassung Göt-
tingen. Die Azubis profitieren
von der Arbeit in einem großen
Team, vielseitigen Tätigkeitsbe-
reichen, interner Unterstützung
durch den Arbeitgeber, besten
Karrierechancen in einem Un-

ternehmen mit 29 Standorten
und rund 500 Beschäftigten
sowie einem sicheren Job am
Ende der Ausbildung. „Wir bil-
den aus, um zu übernehmen“,
bekräftigt Geschäftsführer
Sebastian Funke. Wer sich vor-
stellen kann, das Bach-Team zu
verstärken, findet alle Informati-
onen bei www.bach-handel.de
unter „Karriere“.

1906
Firmengründung durch die
Brüder Anton und Hermann
Bach als Baugeschäft und Bau-
stoffhandel in Lippstadt
1929
Übertragung der Firma an Dr.
Bernhard Mertens, Neffe von
Firmengründer Hermann Bach
1936
Einführung des Sanitär- und
Klempnersortiments
1948
Übernahme der Firma durch
Bernd-Jürgen und Karl-Heinz
Mertens; Spezialsierung auf
die Fachbereiche Baustoffe
und Sanitär
1956
Erweiterung des Sortiments
um den Fachbereich Heizung,
Bau eines großen Lagers

1968
Neubau eines 7.000 Quadrat-
meter großen Lager- und Bü-
rogebäudes im Gewerbege-
biet Lippstadt, Errichtung der
ersten Ausstellung Sanitär und
Fliese
Ausbau neuer Geschäftsfelder:
Tiefbau, Bauelemente, Tep-
pichboden, Küchen

1970
Erwerb der ersten Niederlas-
sung in Höxter
1972
Niederlassungs-Umzug von
Höxter nach Boffzen, Start ei-
ner neuen Ausstellung mit La-
ger
1991/1992
Eröffnung der Niederlassung
Nordhausen, Neubau und Er-
öffnung
1994
Eröffnung der Niederlassun-
gen Eisleben, Merseburg und
Bernburg

1995
Eröffnung der Zweigstelle
Göttingen
1996
Bau eines großen Versand-
lagers in Lippstadt
1999
Neubau und Erweiterung des
Betriebsgebäudes in Göttin-
genmit Lager, Ausstellung und
Fliesenmarkt; Sortimentser-
weiterung Fliesen und Tiefbau;
Eröffnung Zweigstelle Fritzlar
2003
Eröffnung Zweigstelle
Duderstadt
2004
Eröffnung der Zweigstelle
Zerbst
2005
Eröffnung der Zweigstellen
Northeim, Sondershausen,
Eschwege, Zerbst und
Gütersloh
2006
Eröffnung Zweigstelle Einbeck
2007
Eröffnung Zweigstellen Holz-
minden und Olsberg
2008
Eröffnung Ausstellung Hildes-
heim inklusive Abhollager und
Zweigstelle Osterode; Neubau

Sanitär- und Fliesenausstellung
in Nordhausen und Eschwege
inklusive Abholmarkt
2009
Eröffnung der Zweigstellen
Naumburg und Steinheim
2010
Eröffnung Zweigstelle Hameln
2011
Eröffnung Zweigstelle Worbis,
Quedlinburg und Warstein;
Neubau Ausstellung Gütersloh
2014
Eröffnung der Zweigstelle
Lügde und Höxter
2015
Eröffnung der Zweigstelle Göt-
tingen Weende (Sanitär / Hei-
zung); Neueröffnung Fliesen-
markt Zerbst
2020
Eröffnung Zentrallager in
Hardegsen
Eröffnung Zweigstelle Salzkot-
ten
2021
Ernennung von Sebastian
Mertens zum Geschäftsführer;
Eröffnung der Zweigstelle
Soest
2023
Eröffnung der Zweigstelle
Paderborn

Für das Vertriebsgebiet rund um Göttingen gibt es ein 10.000 Quadratmeter großes Zentrallager in Har-
degsen. Fotos: Timo Lutz Werbefotografie

Kontakt

Hermann Bach GmbH & Co. KG
Florenz-Sartorius-Str. 3
37079 Göttingen
Telefon 0551 / 50 48 90
www.bach-handel.de

Öffnungszeiten Ausstellung:
Mo. bis Fr. 9.30 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

Öffnungszeiten Profifachmarkt:
Mo. bis Do. 7 bis 16.30 Uhr, Fr. 7 bis 13 Uhr

Einen ersten Eindruck von dem,
was alles möglich ist, kann

man sich in der 860 Quadrat-
meter großen Ausstellung in

der Florenz-Sartorius-Straße 3
verschaffen.

Fotos (4): Bach Lippstadt

120 Jahre
SONDERVERÖFFENTLICHUNG

BACH-Geschäftsführer
Sebastian Mertens

Seit 120 Jahren verbinden wir Menschen, Produkte und Kompetenz
rund ums Bauen und Renovieren. Für Lebensräume, in denen Menschen
gesund und glücklich leben können.

UNSER WANDEL
FÜR IHR VORHABEN

Baustoffe Fliesen Heizung Sanitär

Weitere Informationen
finden Sie unter:

bach-handel.de
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Göttingen Geismar

Göttingen Innenstadt

Göttingen Nordstadt

Gleichen Bremke

Ebergötzen Holzerode

Rosdorf

bewerben und arbeiten bei der
WM Vertriebs- und Werbeservice GmbH
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verdienen
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online oder

überWhatsApp

Nikolausberg
Bovenden
Reifenhausen
Dramfeld
Atzenhausen/Dahlenrode
Volkerode/Lehmshausen
Klein Lengden
Stockhausen

#1 für Zustelljo
bs

Heute ein
gestellt,

morgen zugestellt

Dein Job in Göttingen & Landkreis

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in
Elkershausen
Deiderode
Mollenfelde

SUCHEN HAUS von PRIVAT
Suchen Haus, Doppelhaushälfte oder
Reihenhaus von privat in Göttingen
und näherer Umgebung - gerne auch
renovierungsbedürftig. Wir bieten
eine schnelle, verbindliche und auf
Wunsch diskrete Abwicklung. DIrekt
von privat, ohne Maklergebühren.

Tel.: 0551/28876971

Wir laden Sie zu einem leckeren Frühstück in
gemütlicher Runde ein. Freuen Sie sich auf die

Begegnung mit Gleichgesinnten, lockere Gespräche
und die Möglichkeit, sich anschließend bei uns umzu-

sehen. Hausführungen sind auf Wunsch möglich.

Der Preis beträgt 5 € pro Person und gilt für alle externen
Gäste. Bitte melden Sie sich bis zum 09.11.2026 an –

telefonisch oder per E-Mail.

Pro Seniore Residenz Posthof
Groner Landstraße 75 · 37081 Göttingen · Telefon 0551 5057-0
goettingen.posthof@pro-seniore.com · posthof.pro-seniore.de

Träger: Pro Seniore Alten- und Pflegeheim BetriebsGmbH

Mittwoch, 11. November 2026 · 8 bis 10:30 Uhr

Senioren-Frühstück

WirWirfreuen unsfreuen unsauf Sie!auf Sie!

Malerfachbetrieb
Rothenberg

– Fachwerksanierung
– Fassadenanstrichen
– Maler & Tapezierarbeiten
– Fußbodenverlegearbeiten jeder Art

37139Adelebsen · Tel: 05506-8530
info@malerfachbetrieb-rothenberg.de

Jetzt freieTermineverfügbar!

Garten & Grundstückspflege
• Pflasterarbeiten • Hausanstrich

• Hausreinigung
 0177 - 56 38 241

Biete Gartenarbeit inkl. Entsorgung
 01 70/76 66 634

Ankauf von Modelleisenbahnen
aller Spurweiten & Hersteller 0170/2229810

Galabau Stiehler & Domeier
Noch kein Winterdienst

für Ihr Objekt?
Wir haben noch Kapazitäten frei.

Tel. 0551/99957412

ZMF (w/m/d)
Zahnarztpraxis in Göttingens Innenstadt
sucht Auszubildene/n oder
Quereinsteiger/in. Wir sind eine kleine
familiäre Praxis die tatkräftige
Verstärkung sucht und bieten einen
sicheren und abwechslungsreichen
Arbeitsplatz. ¤ info@zahnarztpraxis-
reichmann.de ‡ 0551/41010 4-köpfige Familie sucht Haus mit

Garten o. gemeinsam mit Freunden ein
2-3-Familienhaus in GÖ. Wir sind lei-
denschaftliche Gemüsegärtner & freuen
uns über Angebote! ‡ 01577 2513910

Zimmer im Studentenwohnheim zu
vermieten, 9 bis 12 m2,
Gemeinschaftsküche, Dusche, WC,
einfache Ausstattung, möbliert, Preis:
Verhandlungssache,

Zuverlässige Familie sucht Zuhause
4-köpfige Familie mit 2 Kindern sucht
in Göttingen Umkreis 10 km Haus oder
4-zimmerwohnung zur Miete . Seit 15
Jahren beruflich erfolgreich gesichertes
Einkommen. Wir suchen ein lang-
fristiges Zuhause und freuen uns über
jedes Angebot. Tel. 01590 1702497

Wer vermietet möbliert? Wohnungen
gesucht f. Techniker & Ingenieure in/um
Gö! ‡0361-64439844 zeitwohnwelt.de

Verk. Schönes Senioren Elektromobil,
bis 15 Kmh, Inspektion neu, VB 1.399€
‡0160/8747724

Wohnmobil o. Wohnwagen. gesucht,
freue mich über jedes Angebot.
‡(0170) 1050700

Wir kaufen Wohnmobile+ Wohnwagen
Tel.03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Bargeld sofort!
Altgold/Silber-Ankauf
in jeder Form, zuTageshöchstpreisen, auch Zahngold

Juweliere Schügl
Weender Straße 21, nebenC&A

37073Göttingen · Telefon 0551-56001

Hand & Herz, Kreativmarkt,
Rüdershausen, Sonntag der 1.11 von
10-17 Uhr. Zahlreiche regionale
Aussteller

Trockene Brotreste als Zusatzfutter
für Hühner oder Kaninchen regelmäßig
abzugeben. ‡ 0551/48862185

Übern. Renovierungsarb
jeder Art ‡ 0179/8811876

Ihr Garten WINTERFEST
RÜCKSCHNITT SASION !!! - Hecken -
Strauchschnitt - Baumfällung Bis auf
dem Stock - Beetarbeiten • Inklusive
Entsorgung ihr Garten jetzt Winterfest !
Die Gartenbienen - Göttingen ‡
0172/3560061 Noch Heute Anrufen !

Biete Gartenarbeiten wie Hecken-
/Strauchschnitt, Beetpflege Rasen
mähen u.v.m. ‡ 0176/25852931

5 Srm Brennholz Buche Eiche 395€
25-30 cm inkl. Lief. ‡0176 6268 1914

Garten- und Landschaftsbau Sejdija,
Pflasterarbeiten, Gartenpflege, Winter-
dienst ‡ 0551 2054278, 0172 5352816

Fliesenleger ‡ 0160/97739654

Hilfe,
die ankommt.

drk.de/spenden
Gemeinsam helfen.
Vor Ort und weltweit.

Wir brauchen Euch!
jetzt-katzen-helfen.de

IMMOBILIENMARKT
IM EXTRATIP

Anzeigenannahme unter:
0800 / 1 23 44 05

NABU.de/fledermaus-pate
Telefon: 030.284984-1574
E-Mail: paten@NABU.de

Werden Sie
Fledermaus-Pate! NA
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WOHNUNGEN

IMMOBILIENMARKTSTELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

MEDIZINISCHE− UND
PFLEGEBERUFE

WEITERE BERUFSFELDER

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

HÄUSER

MIETANGEBOTE

1 ZIMMER /
APPARTEMENT

MIETGESUCHE

WOHNEN AUF ZEIT

KRAFTFAHRZEUGMARKT

KFZ ANGEBOTE

VERSCHIEDENE
AUTOMARKEN

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTLICHE EMPFEHLUNGEN

VERSCHIEDENES

MARKTPLATZ

GARTEN

LANDWIRTSCHAFT

HOBBY UND FREIZEIT

DIENSTLEISTUNGEN



Die Mobilität verbessern
Stadt lädt Bürgerinnen und Bürger zum zweiten Verkehrsforum am 10. November ein

GÖTTINGEN. Wie kann die
Mobilität in Göttingen bis zum
Jahr 2040 verbessert werden?
Und welche Maßnahmen sind
dabei besonders wichtig? Darü-
ber möchte die Stadt Göttingen
beim 2. Verkehrsforum mit den
Menschen in Göttingen disku-
tieren. Die Veranstaltung findet
am Dienstag, 10. November,
von 18 bis 20.45 Uhr im Alten
Rathaus Göttingen statt. Der
Einlass beginnt um 17.30 Uhr.

Die Veranstaltung ist Teil des
Projekts Masterplan Mobili-
tät. Der Masterplan Mobilität
schreibt den bisherigen Klima-
plan Verkehrsentwicklung aus
dem Jahr 2015 fort und setzt
neue Leitplanken für eine nach-
haltige Mobilität in Göttingen.
Er formuliert übergeordnete
Ziele und beschreibt eine Aus-
wahl an Maßnahmen, mit de-
nen diese Ziele erreicht werden
sollen. So soll der Masterplan
Mobilität als Orientierungsrah-
men für verkehrliche Entschei-
dungen der nächsten 15 Jahre
dienen.
Gemeinsam mit der städtischen
Fachplanung hat ein beauftrag-
tes Planungsteam ein Zielkon-
zept für den Masterplan Mobi-
lität erarbeitet, das bereits vom
Umweltausschuss der Stadt
Göttingen beschlossen wurde.
Darin eingeflossen sind Hinwei-
se aus dem zurückliegenden Be-
teiligungsprozess wie beispiels-
weise dem 1. Verkehrsforum im
November 2025.
„Das erste Verkehrsforum mit

rund 150 Teilnehmenden vor
Ort und weit über 3.800 Beiträ-
gen in der Online-Beteiligung
war ein großartiger Erfolg“,
sagt Stadtbaurat Frithjof Look.
„Wir haben enorm viele wert-
volle Anregungen mitgenom-
men, die direkt in unsere Pla-
nungen eingeflossen sind. Jetzt
gehen wir den nächsten Schritt
und widmen uns der ganz zen-
tralen Frage: Wie gestalten wir
unseren Straßenraum zukünftig
gerecht und welche Qualität
wollen wir auf unseren Straßen
leben? Ich freuemich auf frische
Ideen, ehrliche Diskussionen
und auf das persönlicheWieder-
sehen im Alten Rathaus.“

VORSCHLÄGE EINBRINGEN

Im 2. Verkehrsforum geht es
um die Frage, mit welchen
Maßnahmen sich die Ziele für
die zukünftige Mobilität in
Göttingen erreichen lassen.
Die Fachplanung hat dazu Vor-
schläge vorbereitet, die beim
Verkehrsforum diskutiert und
ergänzt werden können. Doch
nicht alles lässt sich gleichzeitig
umsetzen. Deshalb geht es beim
Verkehrsforum auch darum,
Schwerpunkte zu ermitteln, und
zu diskutieren, welcheMaßnah-
men sich gegenseitig ergänzen
und gemeinsam besonders viel
bewirken können. Die Teilneh-
menden können Vorschläge,
Einschätzungen und Erfahrun-
gen einbringen und miteinan-
der ins Gespräch kommen.
Zudem sollen in der Veranstal-

tung gemeinsam unterschied-
liche Straßenraumtypen be-
trachtet werden. Es soll mit den
Göttingern diskutiert werden,
wie bei einer Neugestaltung von
Straßen zukünftig bestimmte
Straßenraumtypen aussehen
könnten. Welche Eigenschaften
sollen zum Beispiel Wohn- oder
Gewerbestraßen haben? Wie
groß soll der Anteil an Fläche für
Fahrzeuge, Bäume oder Begeg-
nung sein?

ERGEBNIS-VORSTELLUNG

Bei der Veranstaltung werden
auch die Ergebnisse der bishe-
rigen Beteiligungsbausteine
vorgestellt. Dazu gehören die
Online-Beteiligung aus dem
Frühjahr 2026 und die Jugend-

mobilitätswerkstatt, bei der
junge Menschen ihre Vorstel-
lungen für die Mobilität im Jahr
2040 eingebracht haben. Der
projektbegleitende Arbeitskreis
aus Einrichtungen, Verbänden
und Vereinen sowie Politik und
Verwaltung hat in bisher drei
Sitzungen Zwischenergebnisse
diskutiert.
Das 2. Verkehrsforum baut auf
diesen verschiedenen Formaten
der Beteiligung auf und lädt da-
zu ein, die nächsten Schritte im
Masterplan Mobilität mit Vor-
schlägen mitzugestalten.

Weitere Informationen zum
MasterplanMobilität gibt es un-
ter goe.de/mamo. PDG

Foto: Peter Heller

Zwei Tage lang geht es um die Wurst
Rund 60 Stände und verkaufsoffener Sonntag locken Gäste aus nah und fern nach Duderstadt

Der Eichsfelder Wurstmarkt ist
ein absolutes Highlight im Ver-
anstaltungskalender der ganzen
Region. Am Samstag und Sonn-
tag, 7. und 8. November, ist es
wieder soweit. Am Samstag von
10 bis 18 Uhr und am Sonntag
von 11 bis 18 Uhr lockt die Du-
derstädter Innenstadt Gäst aus
nah und fern an, um die ver-
schiedensten Eichsfelder Spezi-
alitäten direkt beim Erzeuger zu
probieren und zu kaufen.
Näher in Augenschein nehmen
kann man an diesem Wochen-
ende auch das vielfältige Ange-
bot der Duderstädter Geschäfte.
Die Gewerbetreibenden laden
beim Wurstmarkt zum gemütli-
chen Einkaufsbummel ein – am
Samstag sind die Geschäfte bis
18 Uhr und am Sonntag von 12
bis 17 Uhr geöffnet.

Der Eichsfelder Wurstmarkt ist
ein Forum für die regionale Di-
rektvermarktung und lockt jedes
Jahr rund 15.000 Besucher nach
Duderstadt, Motto: „Da weiß

man, wo dieWurst herkommt.“
Aus rund 60 Verkaufsständen
besteht die große Schlemmer-
meile beim Eichsfelder Wurst-
markt. Neben der international
bekannten Eichsfelder Mett-
wurst gibt es auch andere regi-
onale Spezialitäten, wie Eichs-
felder Schmandkuchen oder
Eichsfelder Schlachtesuppen.
Ergänzt wird das Angebot durch
frisch geräucherte
Forellen, Wild-
und Käsespezi-
alitäten sowie
Gewürze. An
den meisten
Ständen darf
natürlich pro-
biert werden.

Ein besonde-
res Highlight
des Eichsfelder
Wurstmarktes
ist die Prämie-
rung der besten
Eichsfelder Stra-
cke am Sonntag

im historischen Rathaus. – Auch
wennnatürlich jeder seinenganz
persönlichen Favoriten hat ...
Für die Kinder gibt es ein Mär-
chenkarussell, das Spielmobil
und die Möglichkeit, ihre Ge-
schicklichkeit beim Werfen von
Pfeilen unter Beweis zu stellen.

TSD/STAR
Fotos:Niklas Richter

GÖTTINGEN.Der Rat der Stadt
Göttingen hat grünes Licht für
die Modernisierung der Büh-
nentechnik im Deutschen Thea-
ter (DT) gegeben. Mit der Frei-
gabe außerplanmäßiger Mittel
leitet die Stadt den Austausch
der in die Jahre gekommenen
Licht- und Tontechnik ein. Ins-
gesamt sind für die Maßnahme
Investitionen von rund 810.000
Euro vorgesehen.

Licht- und Tonkomponenten

sind zum Teil seit mehr als 20
Jahren im Dauereinsatz – eine
Nutzungsdauer, die weit über
den üblichen Standards liegt.
Die Folgen sind veraltete Bautei-
le, für die es kaum noch Ersatz-
teile gibt, sowie sich häufende
Ausfälle im laufenden Betrieb.
So muss das zentrale Lichtpult
seit Mai 2026 durch ein Miet-
gerät ersetzt werden; auch die
über 15 Jahre alten In-Ear-Emp-
fänger für barrierefreie Theater-
besuche sind derzeit defekt.

Damit die Fachplanungen un-
verzüglich anlaufen können,
hat der Rat zunächst 50.000 Eu-
ro für das laufende Haushalts-
jahr sowie eine Verpflichtungs-
ermächtigung über 200.000
Euro zur Beauftragung eines ex-
ternen Planungsbüros bewilligt.
Der Zeitplan ist eng: Um den
laufenden Spielbetrieb nicht zu
beeinträchtigen, soll der eigent-
liche Einbau in der spielfreien
Zeit im Sommer 2027 erfolgen.

„Das Deutsche Theater ist ein
kulturelles Herzstück unserer
Stadt. Wir stehen fest zu unse-
rem Theater. Mit der Freigabe
der Mittel für die Bühnentech-
nik sichern wir den Spielbetrieb
direkt ab. Es ist unsere Verant-
wortung, dass Künstlerinnen,
Künstler und das Publikum ein
verlässliches und modernes
Umfeld vorfinden“, so Ober-
bürgermeisterin Petra Brois-
tedt.
Stadtbaurat Frithjof Look er-
klärte angesichts des Rats-
beschlusses: „Bei der Büh-
nentechnik handeln wir jetzt
sofort. Durch den gezielten
Austausch in der sommerlichen
Spielzeitpause 2027 sorgen
wir dafür, dass die Investition
von 810.000 Euro punktgenau
greift und der Spielbetrieb oh-
ne technische Ausfälle weiter-
gehen kann.“ PDG

Das DT bekommt neue Licht- und
Tontechnik im Wert von 810.000
Euro.
Foto: Christina Hinzmann

GÖTTINGEN. DerWaageplatz
soll zukunftsfähig neugestaltet
und klimaangepasst weiterent-
wickelt werden. Künftig soll der
Innenstadtplatz zu einem multi-
funktionalen Ort der Ruhe und
Begegnung für möglichst viele
Nutzergruppen werden. Nach
Vorarbeiten für die Starkre-
genvorsorge beginnen nun die
eigentlichen Bauarbeiten zur
Umgestaltung des Platzes, die
etwa ein Jahr dauern werden.
Ab Herbst 2027 können dann
alle Göttingerinnen und Göttin-
ger den neuen Waageplatz für
sich entdecken.

Zur Gestaltung des Platzes fand
2023 ein freiraumplanerischer
Wettbewerb statt, den das Büro
Querfeldeins aus Dresden ge-
wonnen hat. Der Waageplatz
soll künftig verschiedene Zo-
nen zum Verweilen, für Spiel
und Begegnung enthalten und
dadurch Angebote für viele
verschiedene Nutzergruppen
bereithalten. In Richtung des

Leinekanals wird er offener und
einladender als bisher gestaltet
sein und zahlreiche Möglich-
keiten für Spiel und Bewegung
bieten. Gleichzeitig werden
Sitzmöglichkeiten mit Blickbe-
zug zumWasser geschaffen.

Außerdem wird der Waage-
platz gezielt auf die Begleit-
umstände des Klimawandels
vorbereitet. Durch Bäume und
schattenspendende Gestal-
tungselemente soll er bald auch
bei Sonnenschein und höheren
Temperaturen zum Verweilen
einladen. Ein Trinkbrunnen soll
zusätzlich für Erfrischung sor-
gen. Der neugestaltete Platz
wird durch Grünflächen struk-
turiert sein, die den klimati-
schen Bedingungen angepass-
te Bäume, Stauden und andere
Pflanzen enthalten, sodass sich
die Vegetation gesund entwi-
ckeln kann. Versickerungsmul-
den sollen Regenwasser sam-
meln und das Mikroklima vor
Ort verbessern.

Mit der Neugestaltung sollen
Probleme wie die aktuell man-
gelnde Aufenthaltsqualität,
fehlende Spiel- und Aufent-
haltsmöglichkeiten sowie die
dadurch entstehenden Konflik-
te unterschiedlicher Nutzerin-
nen und Nutzer desWaageplat-
zes gezielt ausgeglichen wer-
den. „Wenn wir Orte umge-
stalten, sie klarer strukturieren,
ihre Aufenthaltsqualität stärken
und ihnen eine eindeutige
Funktion geben, verändert sich
auch schrittweise die Nutzung
– und damit das Lebensgefühl
im gesamten Quartier,“ so
Stadtbaurat Fritjof Look anläss-
lich des Spatenstichs. „Genau
diesen Impuls setzen wir heute:
vom Durchgangsort zur einem
grünen Innenstadtplatz.“

BETEILIGUNG DER
MENSCHEN VOR ORT

Die Öffentlichkeit hat aktiv an
der Entwicklung des Entwurfs
zur Neugestaltung des Waage-

platzes mitgewirkt. Im Rahmen
verschiedener Beteiligungsan-
gebote vor und während des
Planungswettbewerbs sind Ide-
en, Anregungen und Meinun-
gen der Menschen aus Göttin-
gen aufgenommenwordenund
in die weiteren Planungs- und
Entscheidungsprozesse einge-
flossen. Das Vorhaben wurde
außerdem bei den regelmäßi-
gen Sitzungen des Sanierungs-
beirats Nördliche Innenstadt
durch Vertreterinnen und Ver-
treter der Ratspolitik, Anwoh-
nende, Gewerbetreibende und
weitere Interessensgruppen aus
der Umgebung besprochen.

ZENTRALER BAUSTEIN IM
SANIERUNGSGEBIET

Der Umbau des Waageplatzes
ist eins der größten Vorhaben
im Sanierungsgebiet Nördliche
Innenstadt. Über das Städte-
bauförderprogramm „Sozialer
Zusammenhalt“ wurden von
Bund und Land etwa 835.000

Euro an Fördermitteln allein für
denWaageplatz zur Verfügung
gestellt. Die Gesamtkosten für
die Umgestaltung des Platzes
belaufen sich für die Stadt auf
rund 1,25 Millionen Euro. Die
Staatsanwaltschaft und die

BEKOS GmbH & Co. KG betei-
ligen sich darüber hinaus als
direkte Anliegerinnen an der
Fortführung der Umgestaltung
auf ihrem Grund.
Unter goe.de/waageplatz gibt
es weitere Informationen zur

Umgestaltung des Waageplat-
zes.
Alle Infos zum Sanierungsge-
biet Nördliche Innenstadt sind
unter goe.de/noerdliche-in-
nenstadt zu finden.

STAR

Licht und Ton fürs DT

Baubeginn am Waageplatz

Stadtrat beschließt außerplanmäßige Mittel für die Bühnentechnik

Ab Herbst 2027 sollen die Göttingerinnen und Göttinger das neu gestaltete Areal für sich entdecken

So sah der Waageplatz
bislang aus.

Foto: Christina Hinzmann

Zum Wurstmarkt

1.000€ Rabatt
auf alle E-Bikes*

+ Gratis Bockwurst!

*lagernd / Sonderregelung bei Leasing

Marktstr. 4 · 37115 Duderstadt · 05527/941693
Ziegeleistr. 3 · 37434 Rollshausen · 05528/8044

www.fahrrad-beckmann.de
info@fahrrad-beckmann.de
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Kult-Hits vom Voodoo Club Mit zwei Stars
Phillip Boa live in der Göttinger Musa am 26. November Gedeon Burkhard und Lou Hoffner in Heiligenstadt
GÖTTINGEN. Phillip Boa and
the Voodooclub sind mal wie-
der live in Göttingen zu hören:
Am Donnerstag, 26. November,
um 20 Uhr beginnt ihr Konzert
in der Musa.

Phillip Boa and the Voodooclub
zählen zu den renommiertesten
deutschen Bands. Mit seiner Art
von Avantgarde-Pop hat der
Frontmann einen ganz eige-
nen Stil geprägt und mit This is
Michael oder Container Love
auch echte (internationale)
Hits abgeliefert. Bis heute sind
sie die deutsche Band mit den
meisten „Album & Single of the
week“-Auszeichnungen in der
britischen Musikpresse.
Nach vielen intensiven Jahren
undAlbenwurdedieWerkschau
Blank Expression (A History of
Singles 1986-2016) veröffent-
licht und kletterte bis in die Top
10 der deutschen Albumcharts.
2023 veröffentlichte die Band
ihr ikonisches Album Boaphe-

nia neu. Es gilt als Kult-Klassi-
ker. Es gibt also mehr als genug
Material für einen großartigen
Konzert-Abend. Nicht umsonst
heißt die aktuelle Tour „Phillip
Boa and the Voodooclub play

singles & songs from their cata-
logue“.
Karten für das Konzert gibt es an
allen bekannten Vorverkaufs-
stellen und über www.musa.de.

STAR

HEILIGENSTADT. Mit Lou
Hoffner und Gedeon Burkhard
sind am Freitag, 13. November,
eine ESC-Teilnehmerin und ein
bekannter Fernsehschauspieler
zu Gast im Eichsfelder Kultur-
haus. Sie lesen aus „Liebe, Lust
und Hexenschuss – Die Höhen
und Tiefen einer Ehe“.

In der Komödie geht es um ein
alterndes Ehepaar. Die Entschei-
dung darüber, wie es in Zukunft
weitergehen soll, ist im Grunde
schon gefallen. Briefe, die sich
die Eheleute über Jahrzehnte
geschrieben haben, lassen sie
zurückblicken. Am Ende stellt
sich ein vermeintlicher ehelicher

Hexenschuss als herzhafter Tritt
in den Hintern heraus.
Lou Hoffner vertrat Deutsch-
land 2003 beim ESC und holte
immerhin den elften Platz. Nach
Love Letters von A.R. Gurney ist
Liebe, Lust & Hexenschuss be-
reits das zweite Theaterstück in
dem Lou Hoffner auf der Bühne
steht. Sie ist die Autorin dieses
Stückes.
Gedeon Burkhard wurde vor al-
lemals Herrchen vonKommissar
Rex bekannt, spielte aber auch
in Kinoerfolgen wie Kleine Haie
oder Abgeschminkt mit. 2009
war er in Quentin Tarantinos In-
glourious Basterds zu sehen.

STAR

Nico Santos
in Northeim

Lindemann
in Kassel

NORTHEIM. Der Sommer
2027 auf der Waldbühne hat
ein weiteres großes Highlight:
Nico Santos hat sich für den
27. August angesagt. Bei sei-
ner „POV: Summer Tour 2027“
spielt er neben seinen größten
Hits auchdie Songs seines Alter
Egos Santos und bringt die neu-
en Tracks seines Albums „POV“
mit.
Die Karten fürs Konzert gibt es
bereits an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen. STAR

Foto: Paul Küster/CoveredAgency

KASSEL. Zweiter Versuch:
Nachdem 2023 aus dem Kon-
zert von Till Lindemann in Kas-
sel nichts wurde, hat er sich
jetzt für Samstag, 30. Oktober
2027, noch einmal in der Pro-
bonio-Arena angesagt. Der
Rammstein-Sänger verspricht
eine „intensive, provokante
und bildgewaltige Live-Produk-
tion“. Tickets sind unter till-lin-
demann.myticket.de erhältlich.
Achtung: Einlass zum Konzert
erst ab 18 Jahren. STAR

Foto: Jens Koch

GÖTTINGEN. Noch bis zum 7.
November ist Göttinger Jazz-
festival. Auch die 49. Auflage
bietet einen interessanten Mix
aus internationalen Stars sowie
Musikern der ebenso großen
wie renommierten regionalen
Jazz-Szene. In der kommenden
Woche steht der Höhepunkt
des Jazzfestivals an: Die beiden
Konzert-Abende im Deutschen
Theater. Dafür können unsere
Leserinnen und Leser Karten ge-
winnen.
Am Freitag, 6. November, und
Samstag, 7. November, wird auf
allen Bühnen des DT gejazzt –
sowohl auf der großen Bühne
als auch im Studio und imKeller.

FREITAG

Am Freitag eröffnet das Emma
Rawicz Sextett um 19 Uhr auf
der großen Bühne. Die briti-
sche Saxofonistin gehört zu den
meistbeachteten Jazz-Stars ih-
rer Generation – nicht nur, weil
sie seit der Corona-Zeit auch ein
Instagram-Star ist. Sie spielt in
den größten Konzerthäusern
Europas und tritt als Headliner
auf wichtigen Festivals auf. Ra-
wicz schreibt beständig neue
Musik, dabei geht es ihr um das
gemeinsame Entdecken und Er-
leben von neuer Musik jenseits
gängiger Klischees.
Um 21 Uhr geht es weiter mit
Lars Danielssons Liberetto.
Der schwedische Bassist ist ein
Meister der Melodie und be-
sitzt die Fähigkeit, Komplexes
einfach und natürlich klingen
zu lassen. Er arbeitet mit vielen

Künstlern zusammen, Liberetto
ist aber ganz sein Projekt.
Energiegeladen geht es um 23
Uhrmit Shake Stewweiter. Die
Band ist mit ihrer Mischung aus
hypnotischen Klanglandschaf-
ten und Kraut-Jazz-Grooves in
ihrer Heimat Österreich und in
ganz Europa unterwegs. An-
geführt vom Bassisten Lukas
Kranzelbinder ziehen die zwei
Schlagzeuger, zwei Bassisten
und drei Bläser mit ihrem mu-
sikalischen Eintopf Menschen
jeden Alters in den Bann – in
Clubs ebenso wie im Großen
Saal der Elbphilharmonie.
Shake Stew geben den Auftakt
zur anschließenden Jazz-Dance-

Night. Die Tickets für diese Par-
ty gelten auch für das Konzert
von Shake Stew! Bei der Party
wird Julian Maier-Hauff nicht
nur Musik auflegen, sondern
auch improvisierte Live-Sets
präsentieren. Tipp: Man kann
ihn einen Tag vorher zusammen
mit Luka DeRungs im Nörgel-
buff hören. Die beiden kombi-
nieren dort Jazz, Electronica und
Sounddesign.

Abseits der großen Bühne jaz-
zen am Freitag im DT unter an-
derem Uniroyal, das Max Funk
Institute, Men after Work, das
Mariam Lazizi Quartett, die
Jazzaholics oder Jazztified.

SAMSTAG

Das Delfeayo Marsalis Quin-
tet feat. Eric Alexander er-
öffnet den Samstag im DT. Der
2020 verstorbene Pianist Ellis
Marsalis war Vater von sechs
Söhnen, alle dort geboren, wo
auch der Jazz zur Welt kam: in
New Orleans. Vier wurden Jazz-
musiker, Delfeayo Marsalis ist
Posaunist. Mit seinem hochka-
rätig besetzten Quintett spielt
er Standards, Eigenkompositio-
nen, Blues und Balladen. Er war
mit Legenden wie Ray Charles,
Art Blakey, Max Roach, Elvin
Jones oder Slide Hampton auf
Tour.

Um 21 Uhr übernimmt Bill
Laurance die Bühne. Als Grün-
dungsmitglied der Band Snarky
Puppy (mit fünf Grammys deko-
riert) wirkt der vielseitige briti-
sche Painist an einer Musik mit,
die jazzig-urbanen Sound mit
kollektiver Verve präsentiert.
Seit über zehn Jahren erkundet
Laurance die Möglichkeiten des
Klaviers. Auf seinem jüngsten
Album „Lumen“ lotet er das ge-
samte Spektrum eines Konzert-
flügels aus.
Die Scott Kinsey Group be-
streitet das Finale auf der gro-
ßen Bühne am Samstag. Die
Formation spielt lupenreinen
Jazz. Der Keyboarder Scott Kin-
sey war ein Weggefährte des
großen Joe Zawinul und verleiht
dessen musikalischem Spirit
dichte Synthesizer-Texturen,
komplexe Harmonien und pul-
sierende Grooves.
Im Studio und im Keller spielen
an diesem Tag unter anderem
die Blues Brothers Band, XY-
Jazz, Chimes & Crimes, die New
Orleans Syncopators, Groove
Instinct und die Harmony Hop-
pers.

PROGRAMM UND TICKETS

Die Karten für das 49. Göttin-
ger Jazzfestival sind bei allen
Vorverkaufsstellen erhältlich
sowie online über www.jazz-
festival-goettingen.de. Erstmals
werden für die Hauptbühne im
DT reservierte Sitzplätze im ers-
ten Rang angeboten. Auf der
Website des Jazzfestivals findet
man alle weiteren Informatio-

nen inklusive Hörproben. Bei
den Vorverkaufsstellen sowie
vielen Auslagestellen in Göt-
tingen und der Region sind die
Programmhefte kostenlos er-
hältlich.

VERLOSUNG

Für jeden der beiden Abende
im DT können unsere Leserin-
nen und Leser jeweils einmal

zwei Karten gewinnen. Wer
sein Glück versuchen möchte,
schickt eine E-Mail mit Betreff
Jazzfestival an gewinnen@
extratip-goettingen.de. Bitte
den Wunschtag angeben.
Einsendeschluss ist am kom-
menden Dienstag, der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. Die
Namen der Gewinner werden
an den Veranstalter weiterge-
geben. STAR

Von Wien bis New Orleans
Verlosung zum 49. GÖTTINGER JAZZFESTIVAL / Internationale Stars an zwei Abenden im Deutschen Theater

Hin & Weg
Veranstaltungen in und um Göttingen SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Emma Rawicz.
Foto: ACT/Gregor Hohenberg

Foto: Bart-E.-Streefkerk-Constrictor

Delfeayo Marsalis
Foto: Eric Waters

Samstag, 7. November 2026

ab 10 Uhr am Gänseliesel

ERBSENSUPPE
FÜR DEN GUTEN ZWECK Mehr Infos zu

„Keiner soll
einsam sein“ unter

gturl.de/kses

Sie
helfen den Be-

dürftigsten unter uns
in finanziellen Notlagen.
Die Mitarbeiter in den Sozi-
aldiensten der Gemeinden
im Landkreis und in der Stadt
Göttingen, beim Diakonischen

Werk, bei Caritas, Arbeiter-
wohlfahrt und anderen Orga-

nisationen der Fürsorge beur-
teilen, wo mit Geld in
aktueller Not geholfen
werdenmuss.HELFEN

SIE MIT!
28681701_001826



Hin & Weg
Veranstaltungen in und um GöttingenSONDERVERÖFFENTLICHUNG

Samstag 31.10.

Kino
Lumière: 15.00 Shaun das Schaf
– Spuk im Kürbisfeld
Melies: 15.00 und 17.30 Heim-
suchung – eine Jahrhundertge-
schichte, 20.00 Chopin – eine
Sonate in Paris
Live-Musik/Party
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Gitarre & Gesang im Sa-
loncafé mit Yvonne & Vitus
18.00 Klosterkirche Fredelsloh:
Fritz Baltruweit, Auf Luthers Spu-
ren mit Konstanze Kuß (Harfe,
Flöten) und Valentin Brand (Key-
board)
19.00 Studio Klawunn Herber-
hausen: Er war 16 und ich 31
– skurrile Geschichten rund um
den deutschen Schlager
19.00 Historische Spinnerei Gar-
tetal: The Best of Boogie, Rag-
time & Swing mit Joe Pentzlin
und Gregor Kilian
19.00 St. Jacobi: Bach-Fest
„Reformation“, Abendmusik
zum Reformationstag
20.00 Kultur im Esel, Ein-
beck-Sülbeck: Simin Tander-
Quartett (Göttinger Jazzfestival)
22.00 Exil: Klangwelt, Hallo-
ween-Special (Elektronik, Indie,
Wave, 80er, Pop)
22.00 Alpenmax: Halloween
Part 2
23.00 Savoy: Halloween Night
Theater/Impro
19.30 Theater der Nacht, Nort-
heim: Wilde Reise durch die
Nacht
19.45 DT: The Rocky Horror
Show
20.00 Lumière: Campfire (Im-
pro-Festival)
20.15 Apex: Farm der Tiere
(stille hunde)
Sonstiges/Ausflug
10.00-16.00 Kauf Park: Wo-
men Second Hand Fashion
Markt
11.00 ab Gäste-Info Du-
derstadt: klassischer Stadt-
rundgang (Führung)
11.00 Druckerbande Einbeck,
Möncheplatz 1: offene Druck-
werkstatt für schwarze und
blaue Druckkunst
11.00 und 14.30 ab Markt-
platz Einbeck: Altstadtführung
„Durch die Jahrhunderte“
11.30 und 15.00 ab Tourist-In-
fo Göttingen: Rund ums Gän-
seliesel, 14.00 Die Reformation
in Göttingen (Stadtführungen)
13.00 ab Touristinfo Osterode,
Aegidienstraße: Entdecken Sie
mit Zimmermann Heinrich die
Vielfalt der Osteroder Fach-
werkkunst (Führung)
15.00 Städtisches Museum
Göttingen: Halloween-Pro-
gramm für Kinder
15.00 Forum Wissen: Öffentli-
cher Rundgang durch die Räu-
me des Wissens
15.00-17.00 Kalibergbaumu-
seum Volpriehausen: Saisonab-
schluss mit Halloween-Party
18.00 ab Tourist-Info Northeim
amMünster: „MönnikDu lügst;
et sind Lögen, de du segst, ed-
der min Bök mot leigen“, Füh-
rung zum Reformationstag

Sonntag, 01.11.

Kino
Lumière: 15.00 Shaun das Schaf
– Spuk im Kürbisfeld
Méliès: 15.00 und 20.00 Heim-
suchung – eine Jahrhundertge-
schichte, 17.30 Chopin – eine
Sonate in Paris
Live-Musik/Party
11.00 Restaurant des Uniklini-
kums Göttingen: Jazzfrühstück
mit den Swing Club Cats
11.00 St. Jacobi: Abschluss 16.
Bach-Fest, Gottesdienst mit
Kantaten (Kammerchor, Ba-
rockorchester und Solisten)
15.00 Savoy: Kinder-Halloween
17.00 Rathaus Duderstadt:
Winderful World – das Leben
ist schön, Funke & Schmidt and
Friends
17.00 St. Servatius Duderstadt:
Chrokonzert Kommet herzu,
Procant
18.00 Kirche Erbsen / Gemein-
de Adelebsen: Orgelkonzert
mit Michael Free (Orgeltage),

Eintritt frei, Spenden erbeten
19.00 Wilhelm-Bendow-The-
ater Einbeck: Truck Stop, Mit
Euch unterwegs (Country)
21.00 Nörgelbuff: Houseband
spielt Funk, Rock, Soul, Jazz,
Blues und Pop)
Theater/Impro
15.00Meister Eder und sein Pu-
muckl, Familienstück
15.15 DT: Audiowalk zu neun-
zehnhundertzweiundvierzig
MemoRails
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Die Lumpenprinzessin
18.00 DT: The Rocky Horror
Show
19.00 Lumière: Das Match (Im-
pro-Festival)
Sonstiges/Ausflug
7.30-16.00 Kauf Park: Floh-
markt (kann wetterbedingt
ausfallen!)
11.00 und 12.00 Historische
Sternwarte Göttingen: Der
Geist von Gauß (Führung)
11.00-16.00 Kunstsammlung
der Universität im alten Audito-
rium: geöffnet
11.00-17.00 Hoher Hagen,
Dransfeld: Gaußturm-Kiosk ge-
öffnet
11.00 Forum Wissen: Rund-
gang durch die Räume des Wis-
sens
14.00 PS Speicher Einbeck:
Führung

Montag, 02.11.

Kino
Lumière: 20.00 Naza (OmU)
Méliès: 17.30 Chopin – eine So-
nate in Patis, 20.00 Everybody
Digs Bill Evans (OmU)
Live-Musik/Party
19.45 Ev.-ref. Kirche Göttingen:
Göttinger Symphonieorchester,
Kammerkonzert „Cello Duo“
20.00 DT: Das Abschiedsdinner
Sonstiges
15.00-18.00 Stadtbibliothek
Grone: Kleiner Buchverkauf
19.15 Auditorium, Hörsaal
11: Struktur und Funktion des
Apollon Amyklaios Heiligtums
in Sparta (Archäologische Ring-
vorlesung)

Dienstag, 03.11.

Kino
Lumière: 17.30 Naza (OmU),
19.30 Ich verstehe Ihren Unmut
Méliès: 17.30 Chopin – eine So-
nate in Patis, 20.00 Everybaody
Digs Bill Evans (OmU)
Theater/Comedy
19.45 DT: Paris danach
20.00 DT: Geheimnisse
(Secret.s)
20.00 Stadthalle Göttingen: Der
Vadda, Clemens Brock live
Live-Musik
20.00 Apex: Ove Volquartz
& Gianni Mimmo, Carlsong
(Jazz-Festival)
Sonstiges/Ausflug
10.30 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Garn und Geschichten,
11.00 Tablet- und Smartpho-
ne-Treff, 11.00 offener Spiele-
treff, 16.00 After Work Nach-
mittag
14.30 Gut Herbigshagen, Du-
derstadt: Wollfilzen, Workshop
16.15 Stadtbibliothek Elliehau-

sen: Vorlesegeschichten (ab 4)
17.00-19.00 Stadtteilbüro Lei-
neberg: Reparaturcafé (Haus-
haltsgeräte, Näharbeiten, Com-
puter- und Handysprechstunde)
18.00 Hörsaal Med 25,
Kreuzbergring 61: Multiple Sk-
lerose – Krankheit der tausend
Gesichter (UMG-Info-Reihe)
19.30 ZHG, Platz der Göttinger
Sieben 5: Geburt des Weltall
aus dem Nichts? – Kosmologi-
scheModelle auf dem Prüfstand
(Vortrag, Förderkreis Planetari-
um Göttingen)

Mittwoch, 04.11.

Kino
Lumière: 20.00 Naza (engl. UT)
Méliès: 17.30 Heimsuchung –
eine Jahrhundertgeschichte,
20.00 Chopin – eine Sonate in
Paris
Live-Musik/Party
20.00 Altes Rathaus Göttingen:
Marialy Pacheco Trio (Jazz-Fes-
tival)
20.00 Exil: Élise Frank (Blues-
rock)
20.00 Kleiner Ratskeller: Offene
Folksession mit Kreuzberg on
KulTour
Theater
10.00 Eichsfelder Kulturhaus
Heiligenstadt: Von einem der
auszog das Fürchten zu lernen
(Märchenspiel)
19.30 Apex: Die Wahrheit
langweilt micht, also lüg‘ ich –
Münchhausens Abenteuer (stil-
le hunde)
19.45 DT: Immer Frühlings Er-
wachen
20.00 DT: Die Wand
20.15 ThOP: Wunderbare Welt
Dissozia

Donnerstag, 05.11.

Kino
Lumière: 17.30 Naza (OmU),
19.30 The Gospel of Revolution
(OmU)
Melies: 17.30 Vaterland, 20.00
Moscas – Fliegen und andere
Gäste (OmU)
Ab heute neu in der Movietown
Eichsfeld: Der frechste Troll der
Welt, Geister, Godzilla Minus

Zero, Kommissar Jennerwein -
Hochsaison
Live-Musik/Party
19.00 KIM Kultur, Angerstraße:
Eli Klemke Quartett (Jazz-Festi-
val)
19.30 Kleiner Ratskeller: Göttin-
ger Bluegrass Jam
20.00 Exil: Eric Fish& Friends (Lie-
dermacher)
20.00Musa: Veljanov, Shanderi-
lan (DarkWave)
20.00 Wilhelm-Bendow-Theater
Einbeck:Michael Jackson Tribute
live Experience
21.00 Nörgelbuff: Maier-Hauff/
DeRungs (Jazz)
Theater/Comedy
19.30 IGS Bovenden:
„Schmeckt’s?“ – Impro-Koch-
show mit Jacqueline Amirfallah,
Lars Wätzold und Michael von
Zalejski (Impro-Festival)
20.00 Lokhalle: Olaf Schubert &
seine Freunde – Jetzt oder Now!
20.00 JT: Man kann auch in die
Höhe fallen, nach dem Roman
von JoachimMeyerhoff
20.00 Stadthalle Göttingen: Der
Physiopath, Machen Sie sich bit-
te frei!
Sonstiges/Ausflug
10.00-13.00 und 14.00-18.00
Stadtbibliothek Grone: Kleiner
Buchverkauf
15.00 Stadtbibliothek Ween-
de: Vorlesen auf Englisch für
Kinder
16.00 Stadtbibliothek Geismar
und 16.30 Grone: Vorlesen

Freitag, 06.11.

Kino
Lumière: 17.30 Primetime
(OmU), 20.00 Drei Kameradin-
nen
Melies: 17.30 Vaterland, 20.00
Moscas – Fliegen und andere
Gäste

Live-Musik/Party
18.00 St. Jacobi: Orgelkonzert
der Internationalen Orgeltage
mit Olivier Périn (Paris)
18.30 DT: 49. Göttinger Jazz-
festival (siehe Seite 8)
19.00 Kulturzentrum Bad Soo-
den-Allendorf: Weltklassik am
Klavier mit José Navarro-Silber-
stein
19.30 Kulturbahnhof Uslar:
Mitsingkonzert - Lieder von
Reingard Mey
20.00 Musa: Monsters of Lie-
dermaching
20.00 Stadthalle Göttingen:
Karat
20.00 Musa: Powerdance
22.00 Exil: Nacht der Schatten
(Wave, Goth, Synth,...)
Theater/Comedy
9.30 Eichsfelder Kulturhaus
Heiligenstadt: Von einem der
auszog das Fürchten zu lernen
(Märchenspiel)
20.00 22 Bahnen, nach dem
Roman von Caroline Wahl
20.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Der Vogelkopp
20.15 ThOP: Wunderbare Welt
Dissozia
20.15Apex: „Der größte Come-
dy-Slam Deutschlands“
Sonstiges/Ausflug
15.00 Stadtbibliothek Geismar:
Basteln

16.00 Stadtbibliothek Göttin-
gen: Silent Book Club
16.30 Forum Wissen: Chalk
Talks, Neugier neu denken mit
Prof. Dr. Nivedita Mani
17.00 Brotmuseum Ebergöt-
zen: Buchvorstellung „Radolfs-
hausen – das verschwundene
Dorf“
18.00 ab Tourist-Info Göttin-
gen: Ein Spaziergang durch das
abendliche Göttingen abseits
der Hektik (Stadtführung)
19.00 ab Altes Rathaus Ein-
beck: Helles Bier und dunkle
Schatten, Abendführung durch
die Stadt
21.00 abGästeinfoDuderstadt:
Auf den Spuren des Nacht-
wächters (Erlebnisfühurng)

Samstag 07.11.

Kino
Lumière: 15.00 Shaun das Schaf
– Spuk im Kürbisfeld, 17.30 Pri-
metime (OmU), 20.00 Drei Ka-
meradinnen
Melies: 15.00 Vaterland, 17.30
Moscas – Fliegen und andere
Gäste, 20.00 Heimsuchung

Live-Musik/Party
18.30 DT: 49. Göttinger Jazz-
festival (siehe Seite 8)
19.00 Eiche, Scheden: John
Poppyseed und Andreas Jaeger
(Gitarrenduo)
19.00 Welfenschloss Hann.
Münden: Lucy van Kuhl, Ge-
schickt verpackt
19.00 Klosterkirche Bursfelde:
Hubertusmesse mit den Jagd-
hornbläsern der Uni Göttingen
19.30 Eichsfelder Kulturhaus
Heiligenstadt: ABBA Diamonds,
Tribute Show (Restkarten)
20.00 Stadthalle Göttingen: Si-
mon & Garfunkel, Through the
Years performed by Bookends
(Tribute-Show)
20.00 MZH Lödingsen: Rock
gegen Rheuma, DJ Albi
21.00Nörgelbuff: ClubMundial,
globaler Soundtrip mit DJ Ringo
22.00 Exil: Cheers to the Queers
Theater/Kabarett
16.00 Theater der Nacht, Nort-
heim: Der Rattendämon
20.00 JT: Loriot 100
20.00 Stadthalle Osterode: Der
Sohn, Drama von Florian Zeller
20.15 ThOP: Wunderbare Welt
Dissozia
20.15 Apex: Alice Hoffmann,
Torschlusspanik (Kabarett)
Sonstiges/Ausflug
10.00-18.00 Duderstadt, In-
nenstadt: Eichsfelder Wurst-
markt
11.00 ab Gäste-Info Du-
derstadt: klassischer Stadtrund-
gang , 14.30 Weibsbilder &
Frauenzimmer - aus dem Leben
der Maria Zinke (Führungen)
11.30-12.30 Stadtbibliothek
Göttingen: Vorlesen für Kinder,
11.45 Wissen vor 12
11.30 ab Tourist-Info Göttin-
gen: Rund ums Gänseliesel,
18.00 Taschenlampen-Füh-
rung für Erwachsene (Stadtfüh-
rungen)
14.30 Museum im Ritterhaus
Osterode; Rollberg 32: Führung
15.00 Forum Wissen: Öffentli-
cher Rundgang durch die Räu-
me des Wissens, 15.00 Public
Tour through the Spaces of
Knowledge

Ausstellungen

• Vom6.November bis 7. Dezem-
ber zeigtAlexandra Lemburg in der
Blkyrd Gallery Göttingen (Papen-
diek 28) ihre Ausstellung Projek-
tionen. Geöffnet Donnerstag bis
Samstagvon15bis18Uhr.
• Bis zum 15. November ist im
Künstlerhaus die Jahresausstellung
„Beifang“ des Bundes Bildender
Künstler Südniedersachsen zu se-
hen. Geöffnet Dienstag bis Freitag
von 16 bis 18 Uhr, Samstag und
Sonntag11bis16Uhr.
• In der Galerie Im Bild in Glei-
chen-Reinhausen ist bis zum8. No-
vember „Abstraktion“ mit Malerei
und Fotografie von Nea Grote und
TamaraWahby zu sehen.Geöffnet
SamstagundSonntagvon15bis18
UhrundnachAbsprache.

• Bis8.November ist inderTorhaus
Galerie amalten StadtfriedhofGöt-
tingen „Die Suche nach Licht“ mit
Bildern von Egbert-Krause-Wessel
zu sehen. Geöffnet samstags und
sonntagsvon15bis17Uhr.
• Bis 4. Dezember zeigt das
Wohnstift Göttingen eine Pla-
kat-Ausstellung zur Göttinger
Film-Geschichte, zusammengestellt
vomGöttingerFilmbüro.
• Bis 15. November sind Tierfo-
tografien der Fotografin Noreen
Hirschfeld täglich von13bis 18Uhr
imCaféKlett inFredelslohzusehen.
• Bis8.NovemberzeigtdieTorhaus
Galerie am alten Göttinger Stadt-
friedhof„DieSuchenachLicht“mit
Bildern verschiedener Techniken
von Egbert Krause-Wessel. Geöff-
net samstags und sonntags von 15
bis17Uhr.
• Bis 24. Januar zeigt dasApex eine
Ausstellung des Cartoonisten, Sati-
rikers und Humoristen F. W. Bern-
stein alias Fritz Weigle. Geöffnet
dienstags bis samstags von 17.30
bis23Uhr.
• Bis zum 8. November läuft in der
Klosterkirche Fredelsloh „Unschär-
fe“-Bilder von Thomas Ritter. Ge-
öffnet täglichvon11bis17Uhr.
• Bis 8. November zeigt dasMuse-
um im Ritterhaus in Osterode die
SonderausstellungHexenwahn.

Tipps & Termine vom 31. Oktober bis 7. November
Alexander Veljanov ist die
unverwechselbare Stimme von
„Deine Lakaien“, aber auch seit
vielen Jahren auf Solopfaden
unterwegs. Aktuell ist er auf
seiner ersten Solo-Deutschland-Tour
seit 2009 und präsentiert gemeinsam
mit Lakaien-erprobten Musikern
einen Querschnitt seines
Solo-Schaffens und Songs
vom kommenden Album
„Shanderilan“– am Donnerstag
in Göttingen in der Musa.
Foto: Veljanov

Heute sind diverse Helloween-Partys angesagt! Es laden ein: Savoy,
Alpenmax, Exil, …

Foto: Margarita Ratatosk-stock.adobe.com/KI-generiert

Bewertung nach
Klassenstufen:
3.-4. Klasse

5.-6. Klasse

7.-9. Klasse

10.-13. Klasse

#MachtText
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gturl.de/schreibwettbewerb

MachtG
auß

Thema: „Ist das

noch normal?!,

Die Vermessung

deines Alltags.”

25463101_001826



Vorsorge und Vollmacht: selbstbestimmt alles Wichtige regeln
Fokuswoche Vorsorge: Verbraucherzentralen bieten bundesweit kostenlose Online-Vorträge an – drei Schwerpunktthemen

REGION. Vom 2. bis zum 6. November
gehen die Verbraucherzentralen zum
sechsten Mal mit der Veranstaltungsreihe
„Fokuswoche Vorsorge“ an den Start. An
fünf aufeinanderfolgenden Tagen bieten
sie insgesamt 25 kostenlose Online-Vor-
träge zu den Themen Patientenverfü-
gung, Vorsorgevollmacht, Betreuungs-
verfügung und digitaler Nachlass an.

Die Teilnahme ist nach Anmeldung kos-
tenlos. Die etwa einstündigen Vorträge
finden um 10 Uhr, 15 Uhr und 18 Uhr
statt. Sie sollem eine solide Grundlage
schaffen, um die benötigten Vorsorgever-
fügungen aufzusetzen – zum Beispiel mit
„Selbstbestimmt“, den Online-Tools der
Verbraucherzentralen.

Meist sind schwere Erkrankungen oder
Schicksalsschläge der Anlass dafür, sich
mit den Themen Patientenverfügung und
Vorsorgevollmacht zu befassen. Dabei
betreffen diese Themen Menschen in na-
hezu jedem Alter und jeder Lebenslage.
Gleiches gilt für die Frage, was mit den
persönlichen Daten und Online-Konten
geschehen soll, wenn man sich selbst
nicht mehr darum kümmern kann.

PATIENTENVERFÜGUNG

Ein plötzlicher Unfall oder eine schwer
verlaufende Erkrankung: Wer älter als
18 Jahre und einwilligungsfähig ist, kann
mit einer Patientenverfügung für sol-
che Fälle vorsorgen. Sie legt fest, welche
Untersuchungen und Behandlungen in
bestimmten medizinischen Situationen
oder für den Fall der Pflegebedürftigkeit

erwünscht oder nicht erwünscht sind. Die
Patientenverfügung richtet sich sowohl
an die behandelnden Ärzte als auch an
Bevollmächtigte und Betreuer. Sie wird
nur herangezogen, wenn eine Person
nicht mehr in der Lage ist, ihren Willen
selbstständig zu äußern.
Acht Termine zur Auswahl:
• Montag, 2. November, 15 und 18 Uhr
• Dienstag, 3. November, 15 Uhr
• Mittwoch, 4. November, 10 und 18 Uhr
• Donnerstag, 5. November, 15 und 18
Uhr
• Freitag, 6. November, 15 Uhr

VORSORGEVOLLMACHT UND BETREU-
UNGSVERFÜGUNG

Wer infolge Krankheit oder Unfall seine
finanziellen und rechtlichen Angelegen-
heiten nicht mehr selbst regeln kann, be-
nötigt einen Menschen, der sich darum
kümmert. Grundsätzlich bestimmt das
Betreuungsgericht, wer für eine nicht ent-
scheidungsfähige Person die gesetzliche
Vertretung übernimmt. In einer Betreu-
ungsverfügung lässt sich festlegen, wen
das Gericht auswählen soll.
Der Patientenverfügung eine Stimme ge-
ben oder Vorkehrungen für die Vertre-
tung in rechtlichen und finanziellen Ange-
legenheiten treffen – das geht auchmit ei-
ner Vorsorgevollmacht. Gleichzeitig kann
eine gerichtlich angeordnete Betreuung
vermieden werden. In den Online-Vor-
trägen zeigen die Verbraucherzentralen,
was im Einzelnen zu beachten ist und wo
Stolpersteine liegen können.
Neun Termine zur Auswahl:
• Montag, 2. November, 15 und 18 Uhr

• Dienstag, 3. November, 10 und 18 Uhr
• Mittwoch, 4. November, 15 und 18 Uhr
• Donnerstag, 5. November, 15 und 18
Uhr
Uhr

DIGITALE VORSORGE- UND NACHLAS-
SREGELUNG

Immer mehr Menschen wickeln ihre
Bankgeschäfte und andere Verträge on-
line ab oder nutzen E-Mail- und Messen-
ger-Dienste.Wichtige Vertragsdaten oder
Informationen sind deshalb nur noch
virtuell vorhanden. Bevollmächtigte und
Erben haben oft keine Kenntnis von den
Online-Konten und den dazu gehörigen
Passwörtern. Zusätzliche Vorsorge- und
Nachlassregelungenwerden daher immer
wichtiger, damit Bevollmächtigte bei Be-
darf entscheiden können, was mit Fotos,
E-Mails oder Online-Konten passieren
soll.
Acht Termine zur Auswahl:
• Montag, 2. November, 18 Uhr
• Dienstag, 3. November, 10 und 18 Uhr
•Mittwoch, 4. November, 15 und 18 Uhr,
• Donnerstag, 5. November, 15 und 18
Uhr,
• Freitag, 6. November, 15 Uhr

Weitere Informationen, alle Termine und
Anmeldungen findet man unter verbrau-
cherzentrale-niedersachsen.de/fokuswo-
che-vorsorge.
Die „Fokuswoche Vorsorge“ findet statt
im Rahmen des Projektes „Wirtschaftli-
cher Verbraucherschutz“, gefördert vom
Bundesministerium der Justiz und für Ver-
braucherschutz. VZ

Im Notfall
abrufbar
Vorsorgedokumente können
seit dem 1. Oktober als elekt-
ronische Abschrift im Zentralen
Vorsorgeregister (ZVR) abgeru-
fen werden. Damit können Be-
treuungsgerichte sowie Ärztin-
nen und Ärzte im Notfall deren
Inhalt unmittelbar einsehen.

Erfasst wurde vorher nur, dass
eine Vorsorgeverfügung be-
steht, wer als Vertrauensperson
benannt ist und wo das Doku-
ment verwahrt wird. Jetzt kann
bei der Abfrage auch nachge-
lesen werden, welche Behand-
lungswünsche festgelegt wur-
den und wer entscheiden darf.
Die Originalurkunde kann für
die rechtliche Prüfung weiterhin
erforderlich sein, die Abschrift
gibt aber eine schnelle Orientie-
rung – und darauf kommt es im
Notfall an.

DATENSCHUTZ

Sowohl die Registrierung als
auch die Hinterlegung sind frei-
willig und erfolgen ausschließ-
lich auf Wunsch. Es gelten
besondere Anforderungen an
Datenschutz und Datensicher-
heit. Die Daten abrufen können
ausschließlich die Betreuungs-
gerichte über gesicherte Ver-
bindungen sowie behandelnde
Ärztinnen und Ärzte.
Weitere Informationen findet
man unter www.vorsorgeregis-
ter.de. STAR

Im Erbrecht werden Anwälte
immer wieder mit der Frage
beschäftigt, ob nach dem Tod
des Erblassers ein Geschenk,
welches dieser an Dritte aus-
gereicht hat, zurückgefordert
werden kann. Grundsätzlich ist
das natürlich nicht der Fall. „Ge-
schenkt ist geschenkt und wie-
derholen ist gestohlen“, sagt
schon der Volksmund. Anders
sieht die Rechtslage aus, wenn
es einen Erbvertrag gibt oder

aber ein Ehegattentestament,
in dem sich die Ehegattenwech-
selseitig als Alleinerben einset-
zen und nach dem Längerleben-
den einen Schlusserben.

Natürlich darf grundsätzlich
auch jemand, der im Hinblick
auf die Erbfolge gebunden ist,
zu Lebzeiten über sein gesam-
tes Vermögen verfügen. Das
steht in § 2286 des Bürgerlichen
Gesetzbuches. Das Eigentum
ist also nicht eingefroren. Aller-
dings zieht § 2287 BGB hier eine
Grenze. Wenn eine Schenkung
in der Absicht gemacht wird,
den Vertragserben (oder bei
einem Berliner Testament den
Schlusserben) zu beeinträch-
tigen, kann dieser nach dem
Erbfall von dem Beschenkten
die Herausgabe verlangen. Eine
Form des gutgläubigen Erwerbs
gibt es hier nicht, allerdings
kann nur das herausverlangt
werden, was beim Beschenkten
noch vorhanden ist. Es gelten
die gesetzlichen Regelungen
über die Rückgabe einer unge-
rechtfertigten Bereicherung.
Häufig wird in Testamenten
oder in Erbverträgen ein Rück-

trittsvorbehalt getätigt. Da-
durch darf der Erblasser unter
bestimmten vereinbarten Be-
dingungen von der Schlusserb-
folge zurücktreten.

ENTSCHEIDUNG DES BGH

Erst kürzlich hatte der Bundes-
gerichtshof (BGH) zu entschei-
den, ob bei Vorhandensein

einer solchen Klausel auch be-
einträchtigende Schenkungen
möglich seien. Der Erblasser
hätte sich ja auch ohneWeiteres
vomVertrag lösen können, inso-
fern sei der Schutz des Schluss-
erben doch gar nicht gegeben.

Der BGH sah dies anders: Kön-
nen und Tun seien, so die Rich-
ter, nicht dasselbe. Wenn ein

vorbehaltener Rücktritt nicht
wirksam erklärt wird, bleibt
danach die erbvertragliche
Bindung beziehungsweise die
Bindung an das Ehegattentes-
tament bestehen. Denn sonst
könnte der Erblasser ja das Ver-
sprochene durch Schenkungen
wirtschaftlich entwerten, ohne
die Folgen eines tatsächlichen
Rücktritts auf sich zu nehmen.

Allerdings bedeutet dieses Urteil
nicht, dass grundsätzlich jedes

Geschenk zurückgegeben wer-
den muss.
Zusätzlich ist in§2287BGBnäm-
lich eine Beeinträchtigungsab-
sicht verlangt. Das Gesetz ver-
mutet zwar, dass diese Absicht
gegeben ist, allerdings darf der
Beschenkte durch schlüssigen
Sachvortrag diese Vermutung
widerlegen.
Es obliegt dann dem Anspruch-
steller, zu beweisen, dass die
Darlegungen des Beschenkten
nicht zutreffen.

ANWALTLICHE HILFE

Ein solcher Beweis ist grundsätz-
lich ausgesprochen schwer zu
führen. Der Schutz nach §2287
BGB ist daher nicht besonders
stark. Allerdings empfiehlt es
sich, nach dem Tod des Erblas-
sers anwaltliche Hilfe in An-
spruch zu nehmen, wenn dem
Schlusserben gewahr wird, dass
der Nachlass, der ihm zusteht,
durch Schenkungen geschmä-
lert ist.

Die Grenze des Geschenks
Die Rechte des VERTRAGSERBEN bei beeinträchtigenden Schenkungen

Autor Jan Thomas Ockershausen,
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